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Hochschulreform.
Von Ki'.ltusminister Konrad Haenisch.

Unmittelbar nach der Revolution wurden in allen Gauen
Deutschlands Stimmen laut , die als Einleitung zum
geistigen Wiederaufbau  eine Reform  unseres
Hochschulwesens  forderten . An alle deutschen Hoch-
schulverwaltungen gelangten mannigfache Anregungen von
Einzelpersonen und Körperschaften, darunter von den be¬
teiligten Hochschulen selber. In dem Bestreben, diese wichtige
Angelegenheit nicht zu überstürzen , habe ich die amtliche Be¬
handlung bis nach Schaffung gesetzmäßiger Zustände zurück-
gestellt. Nachdem diese hergestellt sind und einzelne deutsche
Gliedstanten schon mit Reformen begonnen haben, ist es im
Interesse der Einheitlichkeit des deutschen Hochschullebens
unerläßlich , auch in Preußen die nötigen Unterlagen für
einen Gedankenaustausch zwischen den deutschen Hochschul¬
staaten zu beschaffen.

Mit Freuden habe ich bemerkt, daß die oft harte Kmtik
an unseren Hochschulzuständen sich im allgemeinen nicht
gegen den Geist der deutschen Wissenschaft  wendet.
Auch halte ich es für ein vermessenes Unterfangen , den Geist
der Wissenschaft durch Verwaltungsmaßnahmen beeinflussen
zu wellen. Die Wissenschaft und ihre Lehre sind
frei und sollen frei bleiben.  Der Fortschritt der
Wissenschaft rst die Frucht schöpferischer Persönlichkeiten, nicht
b'ireaukratischer Vorschriften. Die Regierung kann einzig
und allein die Aufgabe haben, führenden Köpfen, welcher
Ricktüng und Partei sie aitch angehören, Lust und Licht zu
freier Entfaltung ihrer Kräfte im Dienste der Allgemeinheit
zu verschaffen. Diese Aufgabe wird sie entschlossen auch
gegen Widerstände und Bedenklichkeiten zu erfüllen wissen.
Jedenfalls kann die deutsche Wissenschaft, wenn sie wirklich
reformbedürftig wäre , nur von innen  heraus durch ihre
Präger und nicht durch Ministerialerlasse  umge-
staltet werden. Die Wissenschaft  steht al >o bei der Be¬
ratung über die Hochschulreform nicht zur Erörte¬
rung.

Unsere Hochschulen dienen aber nicht nur der wissen¬
schaftlichen Forschung und Lehre, sie sind auch Ausbildungs¬
stätten für die verschiedenartigsten Staatsbeamten und freien
Berufe . Die hier liegenden Aufgaben dürfen gegenüber den
Forfchungsaufgaben picht vernachlässigt werden. Neben dem
unwandelbaren Zftl der Wissenschaft liegen hier von Um¬
ständen abhängige, also wandelbare  päoagogssche Auf¬
gaben, für die ein Mitbestimmungsrecht der Ver¬
walt unasorgane  außer Zweifel steht. Die Freiheit
der Wissenschaft ist also nicht bedroht, wenn der Staat sich
darum kümmert , ob die bei der Ausbildung seiner künftigen
Diener angewandten Methoden auch wirklich Schritt halten
mit den veränderten Ansprüchen einer neuen Zeit . Auf
hochschulvädagogischem Gebiet liegt aber der Schwerpunkt der
neuzeitlichen Kritik unsorer akademischen Zustände . Hier
scheinen auch mir Reformen am Platze, und deshalb habe ich
eine ausführliche Beratung mit den zuständigen Stellen ins
Auge gefaßt.

Bevor das aber geschehen kann, muß erwogen werden,
ob die bisherigen Organ « der Hochschulen tatsächlich noch als
einzige Vertreter der Lehrkörper  angesehen
werden können, oder ob es sich nicht empfiehlt, eine breitere
Basis für dir hochschulpädagogische Beratung zu schäften. In
der bisherigen Erörterung der Hochschulreform spielt die
Frage der Hochichulorganisation eine hervorragende Rolle.
Hier scheint mir eine baldige Neuordnung  nicht nur
wünschenswert, sondern auch möglich. Spruchreif ist vor allem
die Frage nach der Stellung der außerordentlichen
Professoren im Rahmen der Universitäten . Die völlige Auf-
bebung des Extraordinariats und die Schaffung einer ein¬
zigen Klasse von planmäßigen Professoren ist in Anregung
gebracht. Eine endgültige Regelung wäre natürlich nur im
Rahmen einer Abäiiderung der Besoldungsordnung,
d. h durch Gesetz möglich. Da sich diese nicht alsbald ver¬
wirklichen läßt , kommt die vorläufige übersühvmg sämtlicher
dlanmäßiger Extraordinariat « in persönliche Ordinariate in
Frage . Die nicht planmäßigen Extraordinariate wären in
Honorarprofeffuren umzuwandeln . Die Senate und Fakul-
räten (Abteilungen ) werden ersucht, sich schleunigst zu diesem
Plane zu äußern und gegebenenfalls Übergangsbestimmun¬
gen in Vorschlag zu bringen.

Ein weiteres drängendes Problem ist die Neuregelung
der Stellung der Privaidozenten.  Mit großer Be¬
sorgnis blicke ich auf die wirtschaftliche Not  unseres
akademischen Nachwuchses.  Vorschlägen zu seiner Sicher¬
stellung seihe ich entgegen. Auch liegt mir daran , den nicht¬
beamteten Mitgliedern der Lehrkörper, den Privaidozenten
und Honorarien , eine amtliche Vertretung in der akademi¬
schen Gesamtkörperschaft zu verschaffen. Ich sehe Äußerungen
darüber entgegen, ob eine Vertretung der Privaidozenten
und Honorarien in den Senaten und Fakultäten (Ab¬
teilungen ) oder ob die Schaffung eigener Vertretungen der
nickstbecnnteten akademischen Lehrer (Privatdozenten¬
kammern)  empfohlen wird, und welche Aufgaben diesen
Vertretungen zuzuweisen sind.

Endlich muß darüber beraten werden, ob überhaupt und
gegebenenfalls wie und für welche Gebiete die Studen¬
tenschaft  an den Hochschulgeschäftenordnungsmäßig zu
beteiligen ist. Nachdem die tätige Mitarbeit der älteren
Schüler  an der Schulverwaltung als wichtiges
pädagogisches  E rz  i eh  u n g s m i t teil erjkannt
und in Durchführung  begriffen ist. geht e § nicht
wehr länger an,  die so viel reiferen  Studierenden
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Die Nationalversammlung.
(Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

mz. Weimar 24. Juli.
Am Regierungstisch : Schmidt, Müller , Dr . David , Erz¬

berger und Schlicke.
Präsident Fehrenbach eröffnst die Sitzung um 10,25 Uhr.

Das Haus tritt in die Beratung der Interpellation
Arnstadt (D .-Natl .)-H e i n z e (D . Vpt.) und Gen . ein.
Zur Begründung der Interpellation führt der

Abg. Witthoefft (D . Vpt.) ans : Würde die Planwirtschaft
des Reichswirtschaftsministeriums verwirklicht, so würde die
freie Initiative zum schwersten Nachteil fiir die Wiederauf¬
richtung des Handels und der Industrie ausgeschaltet. Wir
verlangen die schleunige Beseitigung der Außen¬
handels st eilen.  Sie find eine ungeheure Erschwerung
für die kaufmännische Tätigkeit und können nur Quellen
von Zerwürfnissen mit anderen Völkern werden. Der _freie
Handel ist ein gut zirkulierender Regulator der Preisver¬
hältnisse. Er wird den Preiswucher verschwinden lassen und
unsere Valuta bessern. Erfteulich ist die Beseitigung der
Devisem rdnung . Die Volkswirtschaft läßt sich nicht in einen
bestimmten Plan aus lange hinaus zwingen. Was unser
Staat birucht , ist eine disziplinierte Gruppe zur Aufrecht-
erboltung der Rohe und Arbeit. Notwendig sind gesunde
Finanzen und Sparsamkeit , gerechte Steuern und freie Ent¬
faltung der gesamten Volkswirtschaft. Zwangsbestimmungen
sind nur noch für Brct und Fleisch nötig. Notwendig ist
weiter die Aufhebung aller Kriegs- und Zwangsgesellschaften,
Svsialisierungen mit Maß und Schutz den Ausländsdeutschen.
(Beifall rechts.)

Reichswirtschaftsminister Schmidt:
Trotz der Blockade sind unsere Aussichten nicht

allzu ungünstig.  Unser Boden, die Bergwerke und Ver¬
kehrsstraßen können bald wieder leistungsfähig gemacht wer¬
den, so bald nur erst wieder die Arbeit einseht . Das Reichs¬
wirtschaftsamt wird versuchen, die in -n euren Konflikte
und Gegensätze, die entstehen müßten , auszngleichen. Ein
starres System kann ich nicht aufstellen, sondern muß nach
dem Bedürfnis der einzelnen Industrien verfahren . Eine
vollkommene Freiheit des Handels und Verkehrs ist heute un¬
möglich, Sobald das Gesamtinteresse es einigermaßen zu-
läßt , sollen die Einschränkungen aufgehoben werden. Die
Ausfuhr unbeschränkt zu gestatten, geht bei der gegenwär¬
tigen Preislage und dem Stand unserer Valuta nicht an.
Dagegen wollen wir die Ausfuhr von  Lu x u s a r t i k e ln
und solchen, die wir im Lande entbehren können, oder deren
Rohstcffe wir im Lande haben, nach Möglichkeit fördern . Auch
die Einfuhr  bedarf einer gewissen Kontrolle. Wichtig ist.
unserer Textilindustrie die nöftgen Rohstoffe zuzuführen.
Die Rohstoffversorgung überhaupt eröffnet ein weites Gebiet
für den Handel . Der Großhandel wird bei genügender Auf¬
sicht sein Monopol erhalten.

Es folgt die Jnrervellation Dr . Heinze  und
Gen . (D. Vpt,) und Arnstadt (D .-Natl0 und Gen ., betr.
Landarbeiter streik: „Der Landarveiterstreik ist zwar
für den Augenblick beigelegt, aber er kann jeden Augen-
blick wieder neu ausbrechen.  Verbrecherische Agi-
tatoren sind im Lande tätig , um mit russischem Gelbe die
Landarbeiter zu neuem Streik auszuhetzen. Angesichts der
ungeheuren Gefahr hätte die Regierung die Pflicht , endlich
einmal Energie  zu zeigen, die wir bisher so sehr an ihr
verwahr haben."

Abg. Behrend (D .-Natl .) : Die Not, die aus einem Land¬
arbeiterstreik für die Landwirtschaft entstehen müßte , wäre
die Not des ganzen Volkes.  Wir verlangen deshalb
von der Regierung Ermöglichung für die Arbeitgeber , den
Arbeitern die Naturallöhne auszuzahlen und Freiheit der
Landarbeiter hinsichtlich der eigenen Erzeugung , ferner För¬
derung des Tarifvertrogwesens.

Reichsminister Schlicke: Jeder von uns wird den Aus¬
bruch des Landarbeiterstreiks aufs tieftte bedauern , aber es
darf auch nicht verschwiegen werden. daß die landwirtschaft¬
lichen Unternehmer in der rücksichtslosenAusnützung der
Konjunktur ihren Arbeitern ein sehr schlechtes Bei¬
spiel  gegeben haben. Als Vorbeugungs-Maßregel ist außer
der erwähnter ! Landarleitsordnung noch folgendes geschehen,
be.'.m. in Aussicht genommen : Ein Erlaß , der den wilden
K ü n d i a u n g e n der Landarbeiter Vorbeugen soll, Ausbau
und Befestigung des Tarifwesens . Endlich sind Verhand¬
lungen im Gange , inwieweit eine Haftung einzutreten hat fiir
den Vertragsbruch , und Mar nicht nur seitens der Arbeit¬
nehmer , sondern vor allen Dingen auch der Arbeitgeber.
Keinesfalls ist beabsichtigt, das Streikrecht irgendwie änzu-
tasten oder einzuschränken.

Aus Vorschlag des Präsidenten Fehrenbach beschließt das
Haus , die B esp rech u ng der Interpellation mit,der sozial¬
politischen Aussprache zu verbinden.

Abg. Krätzig (Soz .): Das kapitrvlistisch-autonomrstlsche
Regime bat damit geendet, die blühenden Muren des deutschen
Wirtschaftslebens in ein riesengroßes Trümmerfeld zu ver-
iraudrln . Dem Programm , das uns gestern der Minister¬
präsident entwickelt hat , stimmen wir im großen und ganzen
zu. Aber wir müssen fragen, wo bleibt der Staatsgerichtshos,
der endlich die zur Verantwortung ziehen soll, die all dies
Elend verschuldet haben. Wir wollen durch das internationale
Proletrriot zu einem internationalen Abkommen gelangen.
In der sozialistischen Gesellschaft ist kein Platz für
Müßiggänger.  Die Sozialisierung muß durchgefuhrt
werden , wenn auch nicht in allen wirtschaftlichen Zweigen.
Wir verlangen eine großzügige Politik , Hebung der is »dwirt-
schaftlichen Betriebe und Schutz der lebenSwichftgen H»sr«ebe
gegen die Gewalt . Wir wünschen den Belagerungen, 'tand zum
Teuiel . Aber die Spartakiden müssen erst einsehen. daß st« sich
«ütz chk« G -liÄ tdc  Handgranate» MuUy . Ktzpje fcfelt, Sfc

Nr. 327. • 67. Jahrgang.

SeMtzerfleischirng des Volkes muß auchö'-en- Alle Kreis«
müssen zusammenstehen, damit unser deutsches Volk nicht Mi¬
tergebt.

Um 34.12 Uhr vertagt sich das Haus . Weiterberatmig
Freitag 10 Uhr ; außerdem kleine Anfragen.

Der Friede.
335 Milliarden Schadsnorsatz!

Rotterdam , 22. Juli . „Daily Mail " meldet : Die eng¬
lische  Kommission zur Prüfung der Schadensersatzsrage
hat sich auf eine Summe von 100 Milliarden geeinigt . Mit
den von Frankreich  angekündiyten 200 Milliarden und
den belgischen  35 Milliarden würde dies eine Schadens-
ersatzpflicht Deutschlands in Höhe van 225Milliarden ergeben.

Amerikanische Finanzkredite für Deutschland.
mz . Berlin , 24. Juli . Verschiedene-Blätter enthalten die

Meldung, nach welcher ein deutscher Finanzagent in Amerika
mit einem großen Bankkonzern eine Vereinbarung getroffen
habe, wonach ein von der amerikanischen Regierung geneh¬
migtes Darlehen zum Einkauf vou Lebensmitteln und
anderen Waren zur Verfügung gestellt wird . Deutschland
er!,alte vcrlänfig einen Kredit von 100 Millionen Dollar zu¬
nächst für eine Frist von drei Monaten , die jedoch immer
verlängert werden könne.

Keine amerikanischen Truppen mehr in Rußland.
mz Bern , 23. Juli . Wie die „Information " aus

Brest erfährt , ist mit dem aus Archangelks abgefahrenen
1. Bataillon des amerikanischen Genieregiments das
letzte amerikanische Regiment aus Rußland abtrans¬
portiert worden. _

Revolution in Kroatien.
mz . Budapest, 24. Juli . (Drahtmeldung des Wies¬

badener Tagblatts .) Das Ungarische Korr .-Buveau er¬
hält von verschiedenenOrten in der Demarkationslinie
Meldungen über den Ausbruch der Revolution in
K r 0 a t i e n. Die Serben versuchten, die kroatische»
Revolutionäre durch Militär niederzuhalten . An
mehreren Orten kam es zu Zusammenstößen zwischen
Serben und Kroaten . Wertere Meldungen besagen, daß
die kroatischen Soldaten in verschiedenen Städten ein«
selbständige kroatische Republik  ausge¬
rufen und für die ungarische Räterepublik
demonstriert  haben . Stellenweise haben kroatische
Soldaten die Demarkationslinie überschritten und der«
brüdern sich mit ungarischen Soldaten.

Der Kohlenmangel in England.
mz. Amsterdam, 24. Juli . Der „Telegraaf " meldet aus

London: Durch den Kohlenmangel wird die Einschrän¬
kung des Eisenbahnverkehrs  und des Betriebest
der Untergrundbahn notwendig. Außerdem hat der Kohlen-
kcntrclleur den Händlern eine Verordnung zugehen lassem
die bestimmt, daß eine Familie nicht mebr als zwei Zentner
Kohlen erhalte . Der Streik  hat auf einige Kohlenfetder
in Nottingham übergegrissen. In Lancafhire sind über 8000
Arbeiter cm die Arbeit gegangen. In Mittel -England müssen
immer mehr Fabriken ihren Betrieb wegen KohlenmangÄ
einstellen. In Bradford sind 3000 Wollenweber ohne Arbeit.
In Grimsby liegen Fischdampfer fest und mich in Hüll leidet
die Schiffahrt ernstlich.

Deutschland.
Die Zahlung der Zölle in Gold.

mz. Weimar , 23. Juli . Das Gesetz über die Zahlung
der Zölle in Gold wird, wie wir hören , so verkündet werdtzzi,
daß e§ am 1. August 1019 in Kraft triti.

Kein Kleinhandelsmonopol für Tabakerzcuguisie.
mz . Weimar , 23. Juli . Im Ausschuß , der deutschen

Naticnalversammlung für das Tabaksteuergesetz erklärte
Minister Erzberqer,  daß er nach wie vor an den Grund¬
sätzen des vorgelegtcn Tabaksteuergesetzentivurfes ' festhalte
und die Einführung eines Kleinhandelsmonopols für Tabak¬
erzeugnisse weder für das Reich noch für die Gemeinden i»
Aussicht genommen habe.

Birkenfeld.
Birkenfeld, 22. Juli . Bei dem Vorsitzenden des Landes¬

ousschusses, Cullmcmn (Oberstein ), ist vom Oldenburger
Staatsminifterimn folgend? Drahtantwort eingegangen:
„Nach § 2 der Verfassung unterliegen Änderungen ini Staats¬
gebiet dem Beschluß von Landtag und Staatsministertum.
Wünsche des Lar-destefts Birkenfeld werden bei der Ab¬
trennung berücksichtigt, so weit Gesamtinteressen des Staates
dies zulassen. Kommission zur Besprechung aller in Betracht
kommenden Fragen in Oldenburg gern erwartet . Staats»
Ministerium . Ministerpräsident Tanhen ."

Beigelegter Eisciibahner-Ansstand in Kiel.
mz. Kiel, 23. Juli . Gestern assend kam es hier zu einen

v 0 r ü b e r g e h e n d e n E i n st e I l u n g des Eisenbahn¬
betriebes.  In den Kieler Eisenbahnwerkstätten entstanden;
gestern vormittag zwischen den Betriebsleitern und de»
Arbeitern Differenzen , die damit endetei:, daß die Arbeiten
die Betriebsleiter gewaltsam aus den Werkstätten entfernten«
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ffrCung des gesamten Güterverkehr - und in den Abend¬
stunden auch des Personenverkehrs . In einer in den spaten
Abendstunden abgehaltrnen Versammlung der Lokomotiv¬
führer wurde eine Verständ 'gung dahin erzielt , daß der be¬
trieb wieder aufzunehmen sei. In den heutigen Morgen-
jtunden war der Betrieb wieder normal.

Unruhen i« der Erfurter Gewehrfabrik.
7nr. Erfurt , 23. Juli . Infolge der Kündigung von zwei

Angestellten kam es in der ehemaligen Königlichen Gewehr¬
fabrik in Erfurt zu Ruhestörungen . Ein Teil der Arbeiter¬
schaft rottete sich zusammen, um von der Direktion die Zu¬
rücknahme der ausgesprochenen Kündigung zu erzwingen,
drang in daS Verwaltungsgebäude ein und bedrohte das Per¬
sonal der Fabrikleitung . Jede geschäftliche Tätigkeit wurde
verhindert . Die Fabrikleitung sah sich daher gezwungen, den
gesamten Verrieb ernzu st eilen.  Die Anlagen
wurden zum Sckiutze vor Sabotage durch ReichLwehrtruppen
des Erfurter Kommandos besetzt.

Versuchter Angriff auf ein Waffevdepot.
nrz. Berlin , 24. Juli . Der „L.-A." meldet aus Magde¬

burg : ' Gestern morgen versuchten etwa 60 bis 80 unreife
Burschen auf den Lassen und Munition beherbergenden
Schuppen des Kommandanten Werder einen Angriff . Sie
wurden von der Wache nach gegenseitiger Beschießung in die
Flucht geschlagen. Der Zweck des versuchten Waffenvaubes
.cnntk bisher nicht festgestellt werden.

Noch eiue Kommunistin -Kundgebung?
Borlru , 23. Juli . Wie in einer Versammlung bekannt-

ßkWben wurde, soll am ersten Sonntag im Monat August eine
neue Kundgebung der Unabhängigen und Kommunisten im
Reiche für die Weltrevolution rurd für die Verbrüderung des
WellPreletariats stattfindeu.

RadeL.
Berlin , 23. Juli . Wie die . Freiheit " meldet, ist das Ver¬

fahren gegen Radek zum Stillstand gelangt . Die Akten be-
ftndcn sich bei der Staatsanwaltschaft zur Entscheidung dar¬
über, ob Anklage zu erheben oder ob Radek außer Verfolgung
zu setzen ist. Alle Versuche, Radek eine strafbare Handlung
nachzuweisen, seien gescheitert (!), und eS sei zu erwarten,
daß das Verfahren eingestellt wird . DaS Auswärtige Amt
fei bereits mit der Moskauer Räteregierung wegen des Aus-
tauschs RadekS  gegen Freilassung der gefangen ge¬
fetzten deutschen Geiseln in Verbindung getreten . Die „Köln.
VolkSztg." erfährt dazu an zuständiger Stelle : Das Auswär¬
tige Amt kann endgültige Vereinbarungen mit der Sowfet-
regrerung nicht früher treffen bis zur Einstellung der Vor-
untersachnng gegen Karl Radek. Zurzeit beschäftigt sich auch
das Kabinett mit der Frage , welche Garantien notwendig
find, um ein Wiedererscheinen des bolschewistischenPropa¬
gandachefs in Deutschland hintanzuhalten . Für den Fall , daß
es tatsächlich zum Austausch Karl Radeks und der deutschen
Geiieln in Rußland kommt, sind bereits Vorkehrungen be¬
züglich des Austauschortes und der Austauschmodalitätrn
getroffen. j _ ___ _ _ _ _ __

Amerikanische Post für Deutschland.
mz. New York, 23. Juli . Der Postverkehr mit Deutsch,

land begann gestern mit der Verschiffung von 400 Postsäcken
und mir 850 000 Briefen auf dem ikandinavischen Dampfer
„United States ". Die Post wird in Kopenhagen  aus¬
geschifft und von dort nach Deutschland weitergeschickt. Man
erwartet , daß bis zur Wiederaufnahme des direkten DienstcS
nacf, Deutschland die Brief - und Paketpost einmal in der
Woche expediert wird.

Der Reichspräsident.
Von Anton Erkelenz-Düsseldorf, Mitgl . d. Nationalversamml.

Der jetzige Berfaffungsentwurf sieht die Wahl des
Reichspräsidenten durch Volksabstimmung vor. Die Staats¬
rechtslehre! haben schon gleich nack der Revolution den Ge¬
sunken vertreten , daß in Deutschland eine demokratische
Regierung , aber keine einseitige Parlamentsherrschaft auf¬
gerichtet werden soll. Das deutsche Volk ziehe eine starke
Reichsspitze vor, die auch nötigenfalls in der Lage sei, sich
gegenüber dem Parlament durchzusetzen. Dagegen dürfe ein
übermäßig starker Präsident , wie etwa in den Vereinigten
Staaten , auch nicht geschaffen werden, da die eben erst ge-
schesterten halbabsolutistischen Neigungen in Deutschland
noch lange nachwirken werden. Max Weber hat alle diese

Gesichtspunkte schon Mitte November v. I . daogelegt, und
auch die Verhandlungen des Verfassnngsauösckuffes sind von
dieser Grundlage ausgegangen . Nickt eine Nachahmung des
französischen Systems , nickt eine Nachahmung des nord-
amerikanischen» sollte geschaffen werden, sondern eine Aus¬
gleichung zwischen Parlaments - und Präsidialgewalt , dre
noch in keinem republikaniscken Staat versucht ist. Jeder
Teil soll in der Lage sein, schwere Fehler des anderen zu
verhindern oder zu beseitigen. Und dem Volk wird durch
Parlamentswahl einerseits , durch Präsidentenwahl und
Volksabstimmung andererseits die Möglichkeit gegeben,
zwischen Parlament und Präsident zu entscheiden.

Das klingt alles sehr einleuchtend und ist vom Stand¬
punkte staatsrechtlicher Theorie aus gesehen, wahrscheinlich
das Bestmögliche. Ob eS volitffch richtig ist, kann sehr be¬
zweifelt werden. Die Wahl des Präsidenten durch daS Voll
hat sich bisher nur bewährt in Ländern , die ein Zwei¬
parteiensystem hatten . Damit wird die Sache sehr leicht und
klar. Wir haben in Deutschland sechs Parteien , und es ist
vorerst nicht abzusehen, wie sie sich bis auf zwei vereinigen
könnten. Vielleicht haben wir also bei einer demnachstigen
Präsidenterrwahl sechs Bewerber . Wer gilt als gewählt .'
Muß der Gewäblte eine Mehrheit von mindestens der Halste
aller Abstimmenden haben, oder ist gewählt, wer die meisten
Stimmen hat . Im ersten Falle würde meist Stichwahl nong
sein, im letzteren Falle wird in der Regel jemand gewählt,
der nur eine Minderheit des Volkes vertritt . Bei jeder vor¬
herigen Verständigung zwischen den Parteien treten all die
unangenehmen Folgen in verstärktem Umfange hervor, die
bei Wahlkompromiffen früher schon sick zeigten. Sie ver¬
schärfen sich, weil sie sich aus zwei Personen zuspihen. Beim
Wahlkampfe wird nach schlechten deutscken Mustern das
Leben und Vorleben der Bewerber durchleuchtet. Bleibt cs
für die Wahl bei der bis jetzt vorgesehenen einfachen Mehr-
heit, so wird oft, wenn nicht meist, der Präsident von den
extremsten Parteien gestellt.

Es feblt nicht an Versuchen, durch gesetzgeberische Kon-
struktionen diese Mängel zu beseitigen. Man hat die Ein¬
führung des alternativ vote , der bedingten Stimme vorge¬
schlagen, um die Stichwahl zu vermeiden. Jeder Wähler soll
bei der ersten Abstimmung in erster Linie den Kandidaten
seiner Partei wählen und in zweiter Linie den Bewerber
bezeichnen, dem er seine Stimme zuwenden will, falls der
erste nicht gewählt wird. Man setzt voraus , daß sich die
Parteien vorher verständigen , so daß die zweite Stimme eine
Entscheidung sichert. Schon das ist ein Irrtum , da auch nach
diesem Verfcckren eine , volle Mehrheit nickt unbedingt ge¬
sichert ist. Ein anderer Vorschlag will nach süddeutschen
Mustern , wenn kern Bewerber die absolute Mehrheit hat, es
dem Rmchstag überlassen, unter den drei Höchstbestimmten
den Pxäsidenten auSzuwäblen , um auf diesem Wege die
Stichwahl unnötig zu machen. Ein dritter Weg ist der in
Baden geübte, der zwar die Stichwahl bestehen läßt , in dieser
aber den gewählt sein läßt , der die höchste Stimmenzahl hat.

Schon diese Versuche, dem Ergebnis der Präsidenten-
wähl mit künstlichen Versuchen seine Gefahren zu nehmen,
zeigen die Bedenken, die der Volksmahl z. Z , noch entgegea-
iteben. Eine geschickte Auswahl der Bewerber kann einen
gewaltigen Einfluß auf das Stimmeneroebnis haben, kann
ein Bild ergeben, das mit der wgbren politischen Gesinnung
der Volksmehrheit im Widerspruch steht. Das würde zu
tieten inneren Konflikten führen.

Ob sich in Deutsckland außer dem Parteigetriebe starke
Persönlichkeiten entwickeln, die ein allgemeines Ansehen der¬
art genießen, daß sie die Parteiunterschiede der Wähler in
sich Überdrücken können, ist zweifelhaft . Tie Versuche, die
z. B. Graf PrsatcwSky in dieser Hinsicht gemacht, lassen
Deutschland noch nicht als einen günstigen Boden für solche
Persönlichkeiten erscheinen.

Man fi Ute sich noch jetzt überlegen , ob man diesen be¬
denklichen Schritt tut . Die best: politisch Theorie braucht
sich nicht in jedem Augenblick mit den Erfordernissen der
politischen Praxis zu decken. Es erscheint auch durchaus nicht
erforderlich, daß wir gleick mit dem ersten Versuch einer
demokratischen Verfassung schon die lebten Folgerungen aus
der demokratischen Staatstheorie zieben müßten . Die Wahl
des Reichspräsidenten und des Reichswarts oder Reichswalts,
wie er nach einzelnen Anträgen genannt Werren soll, würde
vielleicht am besten zunächst dem Reichstage überlassen. So¬
bald sich die Demokratie in Deutschlind gefestigt und ein¬
gelebt hat , wird von unten her schon der Wunsch kommen auf
Volkswahl und wird sich durchsetzen. DaS Meifelhukte Ex-
periment der Volkswahl stellt das Volk in einer unruhigen,
gärenden Zeit vor eine Probe politischer Reife, die es am
Leitseil des alten ObrigkeitsstaoteS sich kaum erwerben
konnte. Wir können nicht all die Aufgaben der Demokratie

kn wenig Wochen oder Monden bewältigen , für die aHa
andern Demokratien Jahrzehnte und Jahrhunderte ge¬
braucht. ES kommt nicht allein darauf an , daß die neu«
deutsche Verfassung staatsrechtlich aus einem Guß ist. Wich,
ttger ist, daß sie die Lebensfähigkeit des Volkes und de»
Demokratie stochert.

Ausland.
Luxemburg.

mz Luxemburg , 33. Juli . lHavaS.) Der Präsident der
Kammer schlug vor, die Stadr Verdun zu adoptieren.
Dieser Vorschlag wurde mit großen Beifallskundgebung«
seitens der Versammelten ausgenommen.

Frankreich.
mz. Versailles, 26. Juli . In der morgigen Sitzung d«

französischen Kammer wird Finanzmmister Klotz über fern,
Finanzpolitik  interpelliert werden Er wird die Jrüer»
pellatton, wie angenommen wird, sofort beantworten.

mz. Paris , 24. Juli . (Havas .s In der Kammer sag«,
Finanzminister Klotz in Erwiderung auf eine Jnterpellatimi
über die Finanzpolitik der Regierung:  Dre Aus¬
gabe einer neuen Anleihe  ist beschlossen, doch mutz hier¬
für der günstige Augercklick abgewactet werden. Dre Liqui¬
dierung der aufgestapelten Vorräte wird erhebliche Enr-
nahmen bringen . Die neuen Eisenbabntarife werden ge-
statten, die Reisenden das bezahlen zu lassen, was heute der
Steuerzahler entrichtet : muß . Schließlich erklärte Klotz, daß
er zu allen Steuern seine Zuflucht nehmen werde und er¬
suchte daS Parlament um seine Mitarbeit für dre AuffteMl«,
von Staatsmonopolen.  Die gegenwärtig schweben-
den finanziellen Verhandlungen mit den Alliierten wurde»
erfolgreich durchgesührt werden, denn . — so sagte Klotz —
wir begen Vertrauen auf diejenigen, dre uns geholfen habe»,
den Krieg zu gewinnen.

England.
mz Amsterdam, 28. Juli . Der „Telearaaf " meDet <m»>

London: Die Konferenz des Bergarbeiterbundes von Sud.
Wales hat gestern die Einführung des Sieben st unden.
tags  beraten und hat beschlossen, eine Erhöhung des Sinn-
denlohns zu verlangen . Die Ausständigen in Dorkshrre stell,
ten dieselbe Forderung auf, aber die Konferenz in Cardiff
ersuchte alle Bergarbeiter in Wales , die Arbeit nicht nieder-
zulegen, so lange verhandelt wird . . „ . , .

mz London, 23. Juli . (Havas .i Man glaubt , daß daS
Komitee der Bergleute morgen eine Unterredung mit Lloh»
George haben wird.

Schweden.
mz Stockholm, 23. Juli . Die schwedischen sozialistischen

Blätter beider Richtungen veröffentlichen einen Auftuf an die
schwedischen Arbeiter zur Errichtung eine? Denkmals für
den Völkerfrieden  und Völkerverbrüderung zur persön-
lichen Ehrung für JaureS  und Karl Liebknecht.  Der
Aufruf ist von den Führern aller Richtungen, u. a . von Briw-
ting , unterzeichnet.

Amerika und Mexiko.
mz. Amsterdam, 21. Juli . Die „Times " meldet ans

Wasbington , der mit der Untersuchung der Lage in Mexi»
betraute Ausschuß des RepräsentantenbaufeS habe vcmi
amerikanischen Botschafter in Mexiko eine Liste von 217
Amerikanern erhalten , die feit dem Tode des Präsidenten
Diaz ermordet  worden seien. Nur in einem Falle sei es
möglich gewesen, Genugtuung zu erlangen.

Die Negerunruhea i» Washington.
mz. London, 23. Juli . Reuter meldet aus Washington:

Gestern abend kam es wieder zu großen Negerun-
ruben.  ES wurden vier Personen getötet, darunter zw«
Detektive. Nach der „Times " wurde wegen der Neger-
Unruhen über Washington der Belage rungszu  st an»
verhängt.

China.
mz. Amsterdam, 23. Juli . Die „Times " melden au»

Peking,  daß die Lage sich bisher noch nicht gebessert habe.
Die japanfeindlich eStimmun  g.hält an. ES werde«
Vorbereitungen getroffen, um den Kiauffchouvertrag durch ein«
Erpedition nach der -Mongolei ungültig zu machen. Truppen,
Lastautos , Flugzeuge und Kriegsmaterial sind bereits bet
Kalaan konzentriert . Alles ist bereit, um eine ganze Division
nach' Urga vorrücken zu lassen, und zwar unter dem Vorwan»
einer Offensive gegen die Bolschewisten, die im Begriff stehen,
in die Mongolei einzufallen Die Vorbereitungen der Chinese» .
riesen bei den Mongolen große Beunruhigung hervor. __|

, Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Lina lrrsttgs Gssctztetzta.

' Von Käthe van Berker ß. *)
Die Familie Osterruth war eine durch und durch

philologisch gebildete und padagogffch tätige . Es floß
das reinste Lehrerblut in den Ad- rn ihrer - sämtlichen
Mitglieder.

Schon der Urgroßvater Osterruth war Rektor an der
Bürgerschule zu Leclienstadt gewissen. Der Großvater
hatte dann eine Lehrcrstellr an, dortigen Gymnasium
bekleidet, und sein einziger Sohn , der verstorbene Pro-
fessor Osterruth , waltete , so lange Gott ihm das Leben
schenkte, gleichfalls an diesem Gymnasium mit Ehren
und Eifer.

Leider schloß mit ihm die Reihe dieser verdienstvollen
männlichen Lehrkräfte. Seine . Gattin , die als Jung¬
frau in der Lechenstadter höheren Töchterschule als
Lehrerin aewirkt hatte , also genau in den Rahmen der
Familie Osterruth paßte , batte ihm nur drei Tollster ge¬
schenkt. sich aber dann bemüht , dc-ese im Geiste der
Familientradition zu erziehen . , . .

Hedwig , die ältest ?, nahm schon seit Jahren die Stelle
ein , die ihre Mutter dereinst an der Töchterschule inne¬
hatte , und Perdrta , abkürzungshalber Dita .zenannt , war
so glücklich, an demselben Institut — dem sic natürlich
auch beide ibre Bildung verdankten — die Früchte dieser
Bildung gleichfalls verwerten zu können.

Von Heloise , der jüngsten , die in Jahresfrist ihr
Examen machen sollte , konnte man leider nicht erwarten,
daß sie auch noch das Lehrerkollegium der Töchterschule
bereichern werde. Drei Osterruchs an einer Schule,
war dem Schicksal doch etwas zu viel zugemutet.

Sie würde sich mit einem Postchen nn der Volks-
schule zufriedenqeben müssen, bis Hedwig Frau Doktor

*) Die Verfasserin lebte bekanntlich lange Jahre in WieS«
bade«. Die Schripl,

Miller wurde und die Jüngere sich dann vielleicht in
die Stelle der Älteren einschieben konnte.

Freilich mußte man mit dieser Aussicht warten , bis
Doktor Miller , der Hedwig ? Kollege an der Töchterschule
war , irgendwo eine bester besohlte Stellung erreichte.
Aber das war nur eine Frage der Zeit , die sich vielleicht
mich eher befriedigend löste als Löffels Examenftoge , da
Löffel ein bißchen von der Ostecruthschen Lerntüchtig¬
keit abwich, und man daher nickt aonz sicher sein konnte,
gb sie den vorgeschriebenen Termin einhalten würde.

Von diesem kleinen Zweifel abgesehen, war also in
der Familie Osterruth alles in bester Ordnung und
Regelmäßigkeit , als plötzlich das Schicksal einen Eris-
tlpfel in den wohlgeordnet >n LrbenZg ang der wohlgeord¬
neten Lehrersfamilie warf . Einen Erisavfel , der sehr
golden und köstlich glänzte , und den alle Mitglieder die»
ser Familie mit strahlenden Augen anstauntrn, der aber
bei alledem , wie es zu einem Einsame ! van Rechts und
Geschichts wegen einmal gebart , einen sehr gefährlichen
und friedenstörenden Keim in sich barq.

Dita Osterruth , die mittelste , zweiund zwanzigjährige
der Schwestern , die alle drei blond wie Weizenähren,
zartfarbig wie Heckenrösck>en und schlank wie Tannen
waren , Dita hatte das Unglaubliche getan , sie hatte in
ihren Mußestunden , ganz nebenbei , eine Novelle ge¬
schrieben, und — was der Sache erst den Erisapfeltyp
gab — diese Novelle , die eigentlich nur eine niedliche
Kinder - und Schulaeschichte alltäglichster Art war , hatte
das merkwürdige Glück gehabt, bei ihrem ersten Fluge
in die Welt von der Redaktion - iner großen Familien-
zeitschrift angenommen und sehr anständig bezahlt zu
werden.

Der literarische Fachmann hatte dazu lächelnd die
Achseln gezuckt und gesagt ' „Erstes Glück ist Katzenglück.
Einfacher Dusel , voraussichtlich sogar nur einmaliger
Dusel , der bei Erstlings - und Lilettcmtenarbeiten manch¬
mal tückisch einsetzt und schon viel Unheil angerichtet bat.
Lallen Sie sich davon nicht blend -n."

Aber in der Familie Osterrurb gab es leider keinen
literarischen Fachmann , Kein Mitglied dieser ehren¬
werten Sippe war jernals so iveit oom Vfade des Sach¬
gemäßen abgewichen , daß eS sich auf schriftstellerische
Bahnen verirrt hätte . Dita war die erste, die diese be¬
trat , und nach dem anfänglichen , unsicheren Staunen , da»
dieser absonderlichen Tatsache folate brauste ein solcher
Bewunderungssturm über das blonde Haupt der jungen
Lehrerin , wie er in der Familie Osterruth noch niemals
gebraust hatte.

Eine Dichterin in ihrer Mitte!
Denn Schriftstellerin genügte dem Familienstolz

nicht. Es mußte gleich eine Lichterin 'ein . eine , die nut
der Unsterblichkeit auf du und du stand. Unter dem
konnte eine Osterruth mllst unter die Literaten gehen.
Gedruckt und bezahlt ! Dreihundert Mack richtig er¬
halten!

Zahlen beweisen . Die Lehr: kannte auch die Lehrer-
familie . D 'ta war , sozusagen , mit dreihundert Matt
amtlich zur deuffchen Dichterin gestempelt.

Es war wirklich Seelengroße . daß ste trotzdem nickst
einen Schritt vom Pfad : der Pflicht wich, sondern selbst
am Tage die 'er amtlichen Stempelung ihre gewöhnlichen
Unterrichtsstunden einhielt . ^

Die Mama und di : beiden Schwestern bewrmderstm
die junge Dichterin noch um einen Grad wärmer . EM
am Abend , als die vier Frauen , ft -i von den Berufs-
Pflichten, sich wie alltäglich um den Familienttsch ver¬
sammelten , kam die große Angelegenheit zu ihrer vollen
Würdigung und Überlegung.

Hedwig war es . die zuerst mit der schicksalsschweren
Frage herausplabte:

„Dita , was soll nun ans der Schul - werden ? D«
gedenkst doch nicht, sie ganz aufzugeöen und dich nur de»

« « „ fette » »u » itarar ^
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Wiesbadener Nachrichten.
Dom Ehrenfriedhof.

itnskr we .<Berichtevstatter schreibt : Da , ton unsere Helden
ruhen , auf dem Ghrenfriedhof , herrscht fortgesetzt eine rech:
emsige Tätigkeit . Wenngleich kaum die Möglichkeit vorliegt,
im taufenden Jahre schon mit der ganzen Anlage fertig zu
werden , so läßt sich doch heute schon ein überblick darüber ge¬
winnen , wie die Formen sich endgültig gestalten werden , und
wir stehen nicht an . so verschieden auch die Ansichten find , die
man in derartigen Dingen hat , das Werk als ein solches zu
bezeichnen , mit dem selbst eine Stadt wie Wiesbaden , an die
man gerade in äschetischr Beziehung sehr hohe Ansprüche
stellt , voll zufrieden sein kann . Seitdem wir zuletzt über die
Anlage berichteten , haben die Arbeiten weitere große
Fortschritte  gemacht . Die einzelnen Grabstellen sind ein¬
geebnet , das Gelände von den Resten des Chaos befreit , und
um eine Probe für die Endgestaltung zu haben , hat man eine
Stelle , so gut es eben ging , bereits in den endgültigen Zustand
versetzt . Neben dem Hauptgrabhügel dehnen sich auch rechts
und links die Grabstellen aus . Ein « schön angelegte Taxus¬
hecke und eine Fichtenreihe bilden die Umrahmung der Gräber¬
felder wie der ganzen Anlage . Die Grabflächen werden sämt¬
lich mir Rosen bepflanzt , die in jeder Reihe ^ schlossen dieselbe
Farbe baden und für jede Reihe eine andere Farbe bringen.
Die mächtigen Linden , welche die obere Rotunde bilden , wer¬
den in den äußeren Exemplaren ihre Zweige bis zur Höhe
der Umfriedung niedersenken , während der mittlere Bauni
oieichsam das Dach der so geschaffenen Säulenhalle bildet . Die
Bäume lverden in architektonisch wirkungsvoller Form durch
regelmäßigen Wau-mschnitt gegliedert , und dort , wo die Rotunde
duich Maueowerk ihren Abschluß findet , Bänke ausge¬
stellt , welche den um ihre Lieben Trauernden stimmungsvolle
Gelegenbeit zur Einkehr bieten . Die Rotunde hat fünf Zu¬
gang«, den Hauptzugang in der Verlängerung der Mittelachse
der großen , von der Trauerhalle sich herzichenden Rasenfläche.
Die Alleebäum « an den beiden Hauptwegen der äußeren Seite
setzen sich zwischen der rechts - und linksseitigen Grabfläche
bis zu einer nach dem unteren Teil der Anlage führenden
breiten Treppe fcrt . Der untere Teil wird sich, wiederum durch
Fichtenanpflanzungen abgegrenzt , bis zur Fricdhofsgrenze
fortsetzen . Insgesamt sind es etwa 40 0 Krieger,  die hier
»br? ' etzte Ruhestätte gefunden haben . Den äußersten rechten
Flügel in dieser unteren Anlage bilden die Grabstätten der
14 Opfer des Fliegerangriffs  in der Riehlsträße
in Oktober v. I . Noch treten nicht , wie gesagt , die Formen.
d:e Farben und di« Kontraste wirksam genug in Erscheinung;
wenn sie sich aber völlig klar erkennen lassen , dann dürfte sick>
die Anlage wohl als einer der schönsten Kriegerfriedhöfe in
Deutschland darstellen . Der Plan stammt von dem Garten¬
baumeister Schwarz , der auch di« viel und gern besuchten
Dlbrecht -Dürer -Anlagen erbaut bat.

— 50 Jahre bei d- r Landesdirektivn . Auf eine 50jährige.
hiervon fast 44jährige ständige Dienstzeit zurückblicken konnte
om 21. d M . Herr Kanzleiseckretär Christian Zahn  bei der
Landesdirektion hier.

— Som Kaufmannserholungsheim am Chauffeehaus
lchreibi uian uns : Ms Gast des idyllisch gelegenen Taunus-
beimS der Deutschen Gesellschaft für KaufmannSerbolungs-
be:me die ihr Heim wieder zur Verfügung stellt , noch den
langen KriegSjahren . in denen es dem Vaterland zur Erholung
unicrer braven Kriege -- diente , kann ich mit ganz besonderer
Genugtuung mitteilen . daß. die Gesellschaft wieder alles getan
har, ihren Gälten den Aufenthalt so gemütlich wie nur möglich
zu gestalten . Das innige Zusammenleben der aus allen Gauen
unseres deutschen Vaterlands erschienenen Gäste , unter denen
sich viele erholungsbedürftige Krieger befinden , möchte man
mrt einer großen Familie vergleichen , die sich unter der bc
bäbrtcn Leitung des Heims wie zu Haut - kühlt . Küche und
Keller bieten , was Reichlichkeit und Wohlgeschmack unbelangt.
in bobcm Maß « alles , w,as man sich nur wünschen kann . Zur
lliiterlaltung ist mancher talentierte Gast immer gern erbötig.
seine Kunst dem Gesamtwohl zur Verfügung zu stellen , so schon
wiederholt Fräulein Dürre und Herr Egenolf , beide au ? Wies-
boden. di« schon früher ihre Dienste dem Heim als Lazarett in
dankenswerter Weise gewidmet haben und auch jetzt wieder mu
Nr- n Darbietungen großen Beifall ernten.

— Erholungsaufenthalt deutscher Kinder in der Schweiz.
Reben der kostenfreien Unterbringung von Kindern durch die
WoblfahrtSarbeit gewisser Organisationen ist neuerdings dank
der Bercibioilligkeit schweizerischer Kinderheim «, Kinder¬
krankenhäuser , Kurhäuser , Pensionen und Gasthäuser selbst-
zahlenden  deutschen Kindern die Möglichkeit geboten,
e n̂en Erholungsaufenthalt in der Schweiz zu nehmen . Jedes
d-eker Häuser nimmt durchschnittlich 50 bis 60 Kinder auf.
vür deren sachliche Pflege und Boauffichtigung sorgt die Zen¬
tralstelle . Der Tagespreis beträgt 4 bis 5 Franken (wobei die
Erhöhung durch den niedrigen Kurswert zu beachten ist), wo¬
zu noch die Kosten für Reise und Aufenthalt der Begleitung,
kommen. Rheinische Familien , welche Kinder dort unterzu¬
bringen wünschen , mögen sich wegen weiterer Auskunft und
Vermittlung an die Geschäftsstelle des Rheinischen Provinzial-
ourschusieS zur Förderung des Landaufenthalts für Stadt¬
kinder, Bonn , Endenicher Allee 60, wenden.

— Veränderungen der deutschen Bevölk - rnngsvcrhättniffe.
Der Krieg hat durch sein« Einwirkung auf die Geviirlen , Ehe-
stbliißungen und die Sterblichkeit der Zidrlbeoöikerung die
Lahlen und Mtersberhältmffe der deutschen Bevölkerung
mannigfach verändert und verschoben . Wie beträchtlich diese
Veränderungen sind , zeigt die jüimst von der Kopenhagen ««
Studienoesellschaft für die sozialen Folgen des Kriegs heraus-
-egebene Nr . 4 ihres Bulletins über die Bevölkerungsbewegung
Deutschlands während des Kriegs . — Darnach erlitt das deut¬
sche Volk (mit Einschluß der Bevölkerung Elsaß -Lothringens)
Mährend des Kr -egS durch Geburtenrückgang und Zunahme
der Sterblichkeit einen Gesamkverlust von rund 6,6 Millionen
Menschen . Infolgedessen hat in der Entwicklung der Bevölke-
rungszohl eine rückläufige Bewegung eingesetzt . Die Ernwoh-
ncrzobi ist von 67,8 auf rund 66,1 Millionen gesunken . Davon
lmd 33L Millionen weiblichen und nur 31,2 männlichen Ge¬
schlechts. Von diesem Gesamtverlust wurden rund 8,6 Miüio-
>>cn durch den Geburtenrückgang und rund 2,1 Millionen durch
d>« Zunahme der Sterblichkeit verursacht . — Altersaufbau

Zahlenverhältnis der Geschlechter sind vollkommen zer-
wtlet Auf 1000 Personen männlichen Geschlechts kommen
Matt 1024 nunmehr 1083 Personen weiblichen Geschlechts,
sn den Altersklassen vom 20. bis etwa zum 60. Fahre beträgt
M Verhältnis sogar statt 1000: 1006 jetzt 1000: 1166, und in
"kn Jahresklassen vom 20. bis 30. Jcchre , hie für Eheschlietzun-

besonders in Betracht kommen , ist es noch weit ungünsti-
^r . — Die Zunahme der Sterblichkeit hat infolge der blutigen
Verluste (rund 1.8 Million ) besonders die kräftigsten und
TsstungSfähigsten männlichen Jahrgänge betroffen . Die An-
W der Männer im militärpflichtigen Alter ist von rund 14
W etwa 12,2 oder um 13 v. H . gesunken . Dazu kommt , daß
xUnderttausende der überlebenden mehr oder weniger ver¬
kuppelt sind . Durch diese umgekehrte Raffenauslese -st di«
mste Arbeitskraft de» deutschen Volkes zum großen Teil ver-
Jjwrtrt worden . — Auch die Zivilbevölkerung ' hat infolge lln-

fopy# Jbzi n

wurden di« ärmeren Schichten der städtischen Bevölkerung be
troffen . Weit über 700 000 Menschen , die das erste Lebens
jchr überschritten hatten , sind mehr gestorben , als es unter den
normalen Verhältnissen der letzten Jahre vor dem Krieg der
Fall gewesen sein würde.

Wiesbadener Vergnügungsbühnen und Lichtspiele
* Vergnügungspalast Groß-Wiesbaden". Die Eröffnung der

sechsten Variete -Saison 1919/20 wird am 1. August stattfinden, und
zwar mit einem aus 18 Nummern bestehenden vorzüglichen Pro¬
gramm . Durch besondere Abmachung mit den Direktionen üer be
dcutendsten Variete -Theater im besetzten Gebiete wird es der Direk
Non von Groß -Wiesbaden" möglich sein, alle 14 Tage einen neuen
Spielplan bieten zu können. ,

Aus dem Dereinsleben.
* Der Arbciter -Radfahrerbund „Solidarität" (Ortsgruppe

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
FC . Erblicher« , 23. Juli . Die Polizei hat bestimmt, daß bis

Ende August von abends :i bis morgens '3 Uhr, vom l . September
bis Ende Oktober von abends 8 bis —-r (?,ns 4 Uhr - das Feld  ge¬
schloffen ist. Wer in dieser Zeit außerhalb der öfiemlicheu Straßen
und Feldwege auf eineui Ärnndstücke sich a- lhätt, wird bestraft . Auch
bei Tage ist der Aufenthalt in der Gemarkung nur den Bewirt¬
schaftern von Grundstücken oder deren Beauftragten gestattet.

wc . Schierste!», 23. Juli . Die Kommission für Kriegssür-
sorge,  welche der Kriegsanfang ihre Tätigkeit begann , hat sich auf¬
gelöst. Ihre Wirksamkeit war eine außerordentlich segensvolle. Ihre
Krtegskuchen haben u. a. während chres zweijährigen Bestehens
134 858 Effenportionen verausgabt . Man hat für Brennmaterialien,
für Milch, Schuhwerk usw. Sorge getragen und den Aufwand dafür
durchweg aus freiwilligen Gaben gedeckt. Der noch vorhandene Bar¬
bestand m Höhe von 1729 M. soll einem Beschlüsse gemäß zur Unter¬
stützung bedürftiger Kriegswaisen anläßlich der Konfirmatwn bezw.
Kommunion verwandt werde«

— Dotzheim. 23. Juli . Aus der letzten Gemeirrdever-
tretungssitzung  rst u. a. folgendes zu erwähnen : Tic für
Notstandsarbeiten usw. aufzunehmende Anleihe ist stn Höhe von 8t) 800
Mark mit der Naff. Landesbank abgeschlossen worden. — Die Not-
standsarbcitcn sollten bekai »tlich von Unternehmern sertiggestellt
werden; wegen der hohen Forderungen (für den Kubikmeter Erdbe¬
wegung bis zu 12 M .) wurden die Arbeiten ganz eingejtlllt —
Außerdem bewilligt das Reich nur dann Uberteuerungszuschüffe, wenn
die ansgesührteu Notstandsarbciten auch im richtigen Verhältnis
zur Arbeitsleistung stehen. — Für die Besatzungstruppe  muß
me hiesige Gemeinde 248 bis 258 Zentner Heu, und zwar bis 1. August
105 Zentner , liefern. — Die Forderungen der Stadt Wiesbaden
wegen Erhöhung der Gaspreise  für die Straßenbeleuchtung
werden bewilligt. Danach sind in Zukunft für die Lanipenbrennstunde
stickt3 Pf . 6% Pf . und ebenso sur neue Rohrlegungen entsprechend
höhere Preise zu zahlen. — Die neueste Forderung der Rhein»
gen - Elektrizitätswerke  verlangt 1 M. für die Kilowatt,
stunde. Das Schiedsgericht, dem sich die Gemeinde unterwerfen will,
bat noch kein Urteil gefällt. Wenn auch der geforderte hohe Preis
wahrscheinlich nicht bewilligt wird, so ist doch immerhin mit einer
beträchtlichen Erhöhung , vielleicht aus 75 Ps., zu rechnen. — Für die
Benutzung des Geuieinde-Krankentransportwagens werden für einen
Transport in ein Wiesbadener Krankenhaus für die verschiedenen
Klassen Sätze von 10 M., 7.50 M . und 5 M. festgelegt, letzterer Satz
gilt auch für die Krankenkaffen. — Es wird eine neue Lebens¬
mittelkommission  gewählt , welche aus den Herren Jul.
Kuntze, Karl Hohler, Wich. Krieger , August Wmtermeyer (Ober-
goffe), August Wmtermeyer (Wiesbadener Straße ), Lehrer Faust,
Kaufmann Wilhelm Schüler und den Frauen Hebancme Fischer und
Margarmbe Rossel besteht. — Die Sätze der L u st b a r k e i is¬
st e u e r werden beträchtlich erhöht und bannt gleichzeitig eine be-
srndere Billett - oder Programmsteuer verbunden. — Die ungünstigen
finanziellen Verhältnisse per Gemeinde erfordern voraussichtlich die
Erhebung einer fünften Rate Steuer . — Die Erwerbslosenfürsorge
wird letzt noch von 216, gegen 250 und 260 früher , in Anspruch ge-
nrmmen . Für diesen Zweck wurden gezahlt in den ersten drei Monaten
57 000 M ., in len folgenden Monaten 134 000 M . 31 000 M sind
bis jetzt dom Reiche zurückerstattet worden. — Um oie Sitzungen
mehr d-r Üffertlichleit bekannt zu geben und dem Publikum die
Fübluiignahme mit den Vertretern mehr zu ermöglichen, wird der
Aushang im Kosten am Rathause vorgeschlagen.— Bon einem Militär,
auto wurden in der Schiersteincr Straße mehrere Kinder Über¬
fahren.  Während fast alle noch glimpflich davonkamen, wurde
ein Kind anscheinend schwer verlest m-d mußte in ein Krankenhaus
gebracht werden. — Eine turnerische Veranstaltung des „Turn-
Vereins  am letzten Sonntag in der Turnhalle hatte sieb eines
außerordentlich zahlreichen Besuches zu ers>-eueu, ein Beweis , daß
wahrend der langen Kriegszelt der Verein an Wohlwollen seitens der
Einwohnerschaft nichts emgebüßt hat. In .einer Begrüßung - an-
stna -be gedachte der Vorsitzende der Gefall-nen und der Krieger von
welch letzteren viele wieder aktiv am Turiren teilnehmen. Daß der
Verein die Turnerei wieder eifrig pflegt, zeigten die Siiegcnmruen
am Reck, Barren , Pferd und Federsprungbrett , sowie die von 50
Teilnehmern unter Leitung des Turnwarts August Söhn tadellos
au-geführten Nickelstabübungen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz , 23. Juli . Eine stolze Feststellung verzeichnet die Be-

ii4teistc .ttung aus Rheinhessen.  Hernach wird es in de-- aller,
nächsten Zeit keine einzige Gemeinde mehr in der Provinz gehen
die nicht mit elektrischer Energie fisc Licht und Kraft oder mit Gas
versehen ist. Kurz vor Kriegsausbruch kam baß groß: i heinhessisch-
Ubcrkar.dwerk zustande, das weit über 100 hessisch? Landgemeinden
mit elektrischen, Strom versorgt. Diesen Gemeinden folgten während
des Krieges viele weitere Gemeinden, soweit sie nicht schon f-üher
mit elektrischer Energie versehen waren. Zuletzt blieb nur noch das
Torf Wolssbeim im Kreise Oppenheim übrig , das nickt an ein
EleltrizrtätSwerk angeschloffenwar . Jetzt hat auch diese letzt- rb -m-
hessische Gemeinde den Anschluß an die Uberlandzentrole beschloss-«
Rheinhlffen dürfte in dieser Hinsicht wohl mii an allererster ^ ielle
in Deutschland stehen, sr wie es zurzeit auch durch seinen glückliche«
Weinbau sich wirtschaftlich in den letzten Jahren zur höchsten Bütte
emprrgekchwuugen hat.

ni . Born HairSrllck, 22. Juli . Ein französischer Soldat
wellte in der Nähe von Pleizenhausen rat Sinimerbach mit Hand¬
granaten Fische fangen. Ehe er nun eine Hanogranate in den
Bach schleudern konnte, explodierte dies-. Der Soldat trug so schwere
Verletzungen davon, daß er kurz darauf starb.

— Koblenz, 22. Juli . Eine japanische Mission  trifft
in dieser Woche zum Besuche der Besatzung und zu Besichtigungen
hier ein Sie wird von General Tennada geführt und begleitet von
Eol. Kikuchi und einer Zahl anderer Offiziere.

Sport.
* Fußball . Die 1. Mannschaft des Wiesbadener FußballveremS

Germania 03 gewann am Sonntag im Wettspiel gegen die gleiche
des Fußballklubs Unterliederbach, E. V., mit 1:0. Halbzeit 0:0 Die
1 d -Mannschaft des Fußballvereins Germania 03 gewann gegen die
gleiche Mannschaft des ^ lißballkluLs Unterliederbach mtt 4:6. Halb¬
zeit 1:0.

r  Rhein - und Tauuusllub Wiesbaden. Am Sonntag , den
27. Juli , findet die 5. Hauptwandecung des Rhein - und Taunus-
klub Wiesbaden statt. Abmarsch 7 Uhr vormittags von der End-
statipn der elektrischenStraßenbahn in Souncnberg über Stickelmühle
Lach Rambach, dann über die Straße Bierstadi -Naurod zuni Erbsen¬
acker. Ankunsi kurz nach 8 Uhr. Aufeuth.itt bis !) Uhr zur Besich.
tiguno der Kraterbildungeik und des unteren Ba .aitbrnchcs. Weiter-
marsch durch daß Alsdachtal nah Auringen . Eu .kel.r in der Wirt-K „Zuv>Hinkelhaus"-. Um1<\40 Uhr aus der Westseite desHammes entlang b-i der dritten Unterführung Ausstieg zum
Scienberg . Um 11.50 Uhr wird Preioth .il erreicht. Mittaasrast im
Gasthaus ,̂ rm Schwanen" bi? 1.*5 Uhr. Alsdann aus schattigen
Waldioogen über den Paiinende -g nach Wildsachsrn und weiter nach
Wedenbach. Kur« vor dem Dorf studet eine Waidrwst von 38 Minute»

statt. Um 4 Uhr geht es nag , Klopxrnkei -n weiter . Hier findet im
Saalbau ..fcmjer die Schlußrast statt. .Im 3 Uhr wird nach dem
Endziel der Woudeiiing, Bierstadt , qewano-ct und von da die Heim»
sabii niit ter elekirftchen Straßenbahn angetreten . Marichzeit eiwa
6 Stuvlln Führer die Herren Heue: und Ehristmaim . Die Wände,
rung ist genehmigt.

* 78. Feldberg-Turntag 1919. Der 78. Feldberg -Turntag fand
diesinal in der Turnhalle der Bockenheimer Turngemcind - statt und
waren 67 Vereine vertreten . Den Vorsitz führte DH. Röbig . Nach
den üblichen Begrüßungen erfolgte die Berichteritattunz über das
6b. Feldberqturnen 1918. Es wurde beschloffen, auch dieses Jahr
das F e l d h e r g s e st auf dem Feldberg abzuhalten . Kann der
Feldbcrg infolge der Besetzung nicht erreicht werden, dann wird der
Wettkampf aus dem Hamburger Exerzierplatz stattfinden . Als Tag
der Abhaltung wurde der 31. August festgesetzt. Als Übungen wurden
bestimmt: Ein Bierkamps, Lausen über 100 Meter , Kugelstoßen <20
Pfund ), Weitsprung ohne Brett und eine Freiübung ; geturnt wird in
Unterstufe (H bis 17 Jahre ) und in Oberstufe (über 17 Jahre ). Die
nickiigste Punktzahl , die zum Siege berechtigt, ist in beiden Stufen
55. Um das Bölsungenhorn finden Mannschaftskämpfe statt. Der
Jahnschild wird im Eubotenlauf ausgesochten.

Gerichtssaal.
* Todesurteile . Wesel,  23 . Juli . Das außerordentlich«

Kriegsgericht verurteilte die Arbeiter H. Hardies und Aug. Dolata
aus Hamborn wegen Raubmordes zum Tode. Die Verurteilten haben
in der Nacht zum 1. Mai den Nachtwächter Vlctorio Candido 'irr
Oberyauscn -Lirich hinterrücks ermordet und beraubt.

FC Bestrafter MUchpantscher. Leiden ist schon öfters die Fest¬
stellung gemacht werden, daß die wenige Milch, die noch nach Wies«
baden vor altem für Kinder und Kranke von den umliegenden Orten
geliefert werden kann, -dendrein abgerahmt und gewässert ist. Mieder
hatte sich das Schösseugericht mit einer solchen Milchfälschung ju be¬
schäftigen. Es verurteilte den Täter , den Landwirt Karl Müller
aus Nordenstadt, zu einer Geldstrafe von 388 Ni . und beschloß, das
Urteil nicht allein in einer Tageszeitung zu publizieren , scndern eS
auch an der Ortstaiel in Rordenst wt anzuschlagen.

* Eine unnatürlich « Mutter ist die 20jährige Marg . Seilheimer
in Dorn -Dürkheim. Am 2. Juni nahm sie ihr 4jähriges uneheliches
Kind, -in Mädchen, aus den Kornacker in der Nähe des Ortes . Dort
band sie deni Kinde die Füße zusammen und versucht; es durch Er¬
würgen zu töten. Sie unterbrach schließlich doch ihren Mordversuch
und wurde dann später das Kind hilflos auf dem Acker vorgefunden.'
Eine Reche für die S . günstiger juristischer Momente führten nur zur
Anklage aus K ' rperverletzung. Vom Schöffengericht Osthofen wurde
die Seilheimer dieser Tage zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt.

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatttt

Kabinettskrise in der Türkei.
nz . Konstautinopel , 24 . Juli . (Havas .) Der Groß .,

wesir  hat am Montag die Deinission des Kabi.
nettS  überreicht . Ad,d Scherif - Pafcha  wurde mit
der Neubildung beauftragt . Mit Ausnahme von Tewfik»
Pascha und Jzzed -Pascha verschwinden die Minister ohne;
Portefeuille aus dem Ministerium . Der Scheich -ül -Jslam,
die Minister der Finanzen , des Unterrichts und der frommen
Stiftungen bebakten ihre Portefeuilles . Die übrigen Ministe --
rien find wie folgt besetzt : Nizim -Pascha : Marine ; Haiti»
Pascha : Justiz ; Mustasa -Bei : Öffentliche Arbeiten ; Abuk»
Pascha : Krieg ; Adil -Pascha : Inneres.

Die Lage in Vetzarabieu.
mz.  Budapest , 24. Juli . Nach einer Dteldung des ungari»

schen Korrespondenzbureaus richtete Tschitscherin  einen
Funffpruch an V e l a K u n , in dem die vom rumänischen
Preffebureau verbreitete Nachricht , Lenin habe der rumänr-
schen Regierung den Frieden angeboten und Beßarabien
Rumänien überlassen , als eine schändliche Lüge  bezeichnet!
wird . Tschitscherin erklärt , dass die betzacabische Sowjetreglv-
runa mit der Mcskauer Sowjetregierung aufs engste vev-
bündct sei und die Sowjets BeharabienS sich ihre Freiheit
baldigst erobern würden.

Generalstreik in Celle.
mz . Celle , 24. Juli . De hiesige Arbeiterschaft ist heutg

morgen in den Generalstreik getreten , um dad ' l >ch die Zn-
rückuohme des vor 14 Tagen hier eingetroffenen JäAKt
Bataillons zu erzwingen . ^

Handelsteil.
W. T.-B. Berlin , 21. Juli.

Holland . 680 .00
Dänemark
Schweden . . . .
Norwegen . • • •
Schweiz.
0 est erreich -Ungarn
Bulgarien.
Konstantinopel . •
Spanien.

Berliner Devisenkurse.
Drahtliche Auszahlungen für

Mk. 580 .50 R für 100 Guldeni G.
340 .00 G. « 340 .50 B. « 100 Kronen

.371 .00 G. « 371 .60 & * 100 Kronen

. 350 .00 G. t 359 .50 B, a 100 Kronen

. 370 .00 G. < 370 .25 a « 100 Franken
. 44 .95 G. < 45 .05 8. < 100 Kronen
. 00 .00 G. » 00 .00 a « 100 Lewis
. 00 .00 GL « 00 .00 a € 1 türk . Pfd.

_ . 334 .00 G. € 385 .00 a « 100 Peseta«
Helsingfors . 98 .33 G. « 98 .7 S 2.

Banken und Geldmarkt.
* Zur Erweiterung des Berliner Börsenverkehrs. Ber¬

lin.  22 . .lull In der heutigen Sitzung des Börsenvorstandes
kam man überein , die endsrültiee Beschlußfassung über die
Feslpetzunv amtlicher Preise für festverzinsliche Papiero
auf einen noch festzulescnden Zeitpunkt zu vertasen . In
der Frave des Zeiihandels mit Devisen sind noch keine end-
eültiE 'en Beschlüsse eefaßt worden . Die zu erwartenden
Entscheidungen des Berliner Börsenvoretandes über die Be¬
nannten Fraeen werden auch dann nicht sofort in Kraft
treten sondern zunächst den Vorständen der zrrößeren deut¬
schen Wertpapierbörsen unterbreitet werden , um möglichst
einheitliche lieselung des Börsenverkehrs in den wiche
tigsten Wertpapiermärkten herbeizuführen.

Industrie und Handel.
* Bund deutscher Malzfabriken, Gruppe besetzte Rhein*

lande . Am 19. Juli d . J . wurde in Koblenz unter starker
Beteiligung der Malzfabriken der besetzten Rheinprovinz,
Rheinhessen und der Pfalz der Bund deutscher Malzfabriken,
Gruppe besetzte Rheinlande (E. V.l. mit dem Sitz in Koblenz
gegründet . Den Vorstand bilden Dr . Paul Weißheimer-
Andernach . Direktor Theodor David -Neustadt a . d . Haardt,
Karl Winter -Köln . Emil Löwensberg -Mainz und Johann Enß-
Andemach . Der Verein bezweckt die Vertretung und
Wahrung der Interessen der gesamten Malzindustrie in dea
besetzten Rheinlanden.

Weitervoraussaga für Freitag , 25 . Juli 1919
von der Meteorolog . Abteilung de« Physika !. Vereins r.u Frankfurt a . K.
Bewölkungsabnahme , trocken , etwas wärmer , nördliche bi*

nordwestliche Winde.

Plc Morgen-Ausgabe umfasst 8 Seiten.
Haupt)-hriM-iier: A. Hegerhorst.

verantwertNch für Leitartikel: 3. » . : F. Sün ther : für politische Nachrichten:
F. Günther ! für den Unterhaltungsteil: B. 0. Nauendorf : für den
lolalen und provinziellenTeü und Gerichtssaal: I . B. : W. Etz: für den
Handelsieil: W. Etz! für die Anzeigen und Neilamen: H. Dornauf;sämtlichm Wiesbnden.
Drucku. V« lag derS. Schelle nberg 'schen Hofbuchdruckerettn Wiesbaden.
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Stnjeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

f Weibliche Personen ~)

^KaufmännischesPerson^ ^

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr. 26.
Fernspr. 6185. F285

Igffljjf
| auf 1. 8. oder 18. 8. ein

einfaches ae-bild. ^
Kinderfrau !.

izn 2 Kind, im Alter von
| 2J4 u. 614 Jahren . Etw.
Schneidern erford. Per,
sönliche Vorstell, sehr erw.
Off. mit Seit cm,. Bild u.
Gehaltsana. an Konditorei
LeIlakrt- Worms.

Iveü. MmiidW
für kleinen Haushalt «Ge¬
schäftsleute) aesuckt. Stab.
AinRöme rtorHlchen- —.

!Allein Mädchen!
ober Alleinstütze, nur mit
anten Zeugnissen. gesucht.
Lohn bis 80 Mark.

Emser  St raße 26.—
Besseres älteres»enotrt Worms.  Besseres älteres

HSW Mädchen
bis au 50 Jahren z. -führ
eines Haushalts von zwei
Personen gesucht. Näh
Emser Strasse 27.

Für

wird eine in ollen Zweig.

das gut kochenk. u. Saus
arbeit übern., in ruhig
Haushalt au 2 Personen

"b̂ Mktoriastrahe 17,_LUTHWMdW

Fräulein
mit allen Büroarbeiten
vertraut, au sofortig. Ein¬
tritt gesucht. Offerten mit
Gehaltsanfvrüch. Lichbild
usw. unter T. 378 an denI
Taabl.-Verlaa. _
Stenotypistin

für Auwaltsbüro sofort
gesucht. Offerten unter
B. 382 an den Taabl.-B,

Gewandte
Dame oder Herr
mit aut. Kenntnissen der
frana. Svracke. Stenoar
u. Schreibmaschine, für
erstklassige Autovertretung
gesucht. Offert, mit Refra.
u. Bild u. « . 381 an den
Taabl.-Verlaa.

TüchtigeM
MUkM

gesucht.
Modehaus

Ullmann
Kir<ch»ffe 21.

Angehende ,
Verkäuferin

innr a. der Schuhbranchef
sucht Schubh. I . Sandel
Marktstraße 22.

der Hauswirtschaftdurch- 1 er*ra£Kn  Maus bewand, selbst, ältere TaMMerlM
Wirtschafterin gesucht, die
gutbürgerlich kochen kann.
Nur solche, die bereits in
ähnlichen Stellen tätig w.
u über vrima Zeugnisse
verfügen, können in Be

Gegen auten Lohn ein
Mädchen , . ,

für Kücheu. Haush. ges.>
Hotel Burahok^Lanaaasse 18.  1 . Stocks

verengen, ivnnea in Alleinmädchen,
tracht kommen. Meld. erb. das gutbumerlich kocht, m
mittags aw. 2 u. 4 Uhr

Adolfsallee9. 2.
Zum 1. 8. oder später

Köchin
Md HausinöWn oder
tüchtiges MeiMüdchen
mit auten Zeugn. für kl.
Villenhaush. a«s. Nero-
berastraße 21. Tel. 26 27,
-kür grossen Herrschafts- .

hauShalt wird durchausI
selbständige saubere

Sckmuck- «. Lederwar.
-für sof. od. svät.,s.feines Sveaialgeschäft

branchekund. Verkäufe¬
rinnen. möglichst mit
Sorackkenntniss.. sowie
Lageristin. Offert, mit
Bild, Zeugnisabschrift,
u. Gehaltsansvrüch. u
D 383 Taabl.-Verlaa

Köchin
Isofort bei hohem Lohn ae
sucht. Mit nur guten
Zeugnissen au melden u.
B. 384 cm den Tagblatt'

| Berlaa. __
Einfache Stütze

f. e. Geschäftsh. (Lebens
Mittelbranches nach aus

| wärt® gesucht die kochenkann u. etwas Hausarbeit
mit versieht. Näheres im
Taabl.-Verlag._ M®
Stütze od. Alleinmädchenvormittags  he

, Aelt." MeÄtÄmde leid. ' * ****" •Dame sucht baldigst sehr
auverl. kraft, tüchtige eins.Stütze.
«eichte Pflöge erforderl.

>Adr. im Tagbl.-Derläg.
Borzustellen vorm. 10—<1,
nr ckm. 2—4 Uhr.  Ne

Kernen ruhigen Haushckt
gegen guten Lohn gesucht
NikolaÄtraße28,,3^

, Hausmädchen
gesucht. Hotel ^Bellevue

[WWelmstrasse 32 ._
Suche wegen » erheirat.

meines fetzigen Mädchens
ein ehrliches, fleißig.

Mädchen
in kleinen ruhigen Haus¬
halt a. 1. Ana. od. spater.
Bortzust. bis um 3 und
abends nach 8 Uhr
Mainaer Straße 60, 1.

Nettes gewandtes zweite®
Hausmädchen

für gr. HerrschaftshauS
aus 1. Aua. gesucht. Zu
melden unter D. 384 an
den Taabl.-Verlaa.

Selbständige® tüchtiaeS
Mädchen

für kl. Villenhaush. »es.
gegen hohen Lohn u. gute
Behandl. Beihilfe Vorhand.

Ylerwina Biebrich.
Wein berastraste

Tüchtige®ordentliche®
Mädchen ^ ^gegen heben Lohn gesucht.

Vorzust. vormittag® her

Nach auswärts
M « chriii
Off. u. T. 385 Taabl.-V.

'Lehrmädchen
aus achtbarer Familie a.
sofortige Vergüt, gesucht.

Schul,bau® I Sandel.
Marktstrasse 22.

^ ErweMlches Personal )

Mrs. MeMetterm
gesucht. Cläre Reuter.
Ptzfli vvebergltraße 20. P,
Taill.- u. Zuarbeiterinnen
sucht Schmidt, Markt-

iMn-M 'MIe»

Tüchtige®
Alleinmädchen

ruft guten Zeugnissen bei
hohem Lohn gesucht
_ Parkstraße 61
|luftiges AllsMlhsil

welches gut näht, gesucht.
Vorstellung nur vormitt.
von 9—2 Uhr oder abends
nach8 Uhr erbeten.

, . _ _ , Conaeu.
'Tüchtiges ff"v-i-sÄkige.S Rösslerstrasse7. 1. Swck,

Servier-Fräulem
per sofort gesucht.

Hotel Burghof. .
Lan aaasse 19. 1. S tock. _
Tüchtiges zuvericmrgeo

Alleinmädchen Hausmädchen
für kl. ruh.

auf gleich oder 1b. Auauit
au 2 Damen gesucht. Näh.

, Tücht. «llenlmädchen
| lkinderl.) für kl. Haush. 3.1. 8 gef. Klareulh. Str.  1.

gesucht Dotzh. Str . 57. 1.
Dienstmädchen
gegen hoben Lohn für
Privathaushalt sucht

Sf. Reitzia. Brotfabrik.
Waldstraße 49. Tel. 6476

Gesucht für 1. od. 15. 8
tüchtige»
Allemmadchen
für klein. Haushalt, das
bürgerlich kochen kann.
Vorstell. 2—4. 7—9 Uhr
Adalfsallee 31, Part,

Tüchtiges braves i
Mädchen

für Haus- u. Zimmerarb
gegen hohen Lohn gesucht.

Köniasteiner Sof.
Köniastein  i . T, bet. C6ekj

!. 0i>. gtfli!
für die Kücke gesucht
Hoher Lohn

Köniasteiner Hoi. , , IKöniasteini T. bei. Geb.  I

Junges Mädchen
tagsüber für leichte Arbeit!
gesucht. Konditorei Kaffee
pls-mer. Rabnbvfstr. 16̂ _

Zuverlässiges Mädchen
oder unabhänaiae Iran I
für tagsüber od. gana gef. |

Iran Dr. Geißler.
Kraft. Ibiähr. Mädchen

für Hausarbeit z. 1. Autz-1
aes. Mutz au Hause schlaf. I
Msmar ckrina 11. 1 l.

Züverl. Frau „
oder Mädchen für tagl.ich
einige Eid. ges. Viktoria-
strake 29. P art ._ _

Saubere ehrliche Frau
od. Mädchen von 8—11 u.
2—4 Uhr aes. Luxemburg- !
platz 4.  3 . Stock rechts. _
Junges kraft. Mädchen

SU awet Personen tmüZeinige Stuinden gesucht
Goethestratze 11. 3._

Gesucht sofort oder sv
tückt ehrliche Monatsfrau
von 8—4 Uhr in seinem!
Haushalt. Zu erfragen
im Taabl.-Verlaa. ^

Saubere Fra«
3mal wchtl. 1 Std . vorm,
sof. gesucht. Oblemacher,

»tzbeimer Straße 46, 2.
Junaes ordentliches

Mädchen
für 3-—4 Std . täglich bei
gutem Lohn in kinderlos,
kleinen Haushalt gesucht

te drick-Rin a_
Saubere Frau ,8 Mal uÖckientlich gesucht

Sckwalbacber Str . 57, 3 r.
Ordentl. saub. Frau

oder Mädchen z. Laden¬
putzen gesucht Weber-
gasse 26. Laden._

Saubere Putzfrau
3mal wöchentlich gesucht.
Nietfckmann. _

Putzfrau gesucht.
Sckaefer. Göbeustr. 15, 1.

Saubere Monatsfrau
für 3 Std . tägl. u. einen
ganaen Tag wöchontl. für
gleich aes. Marti nstr. 10.Monatsmädchrn,

i ehrliches, fleißiges, für
drei Vormittagsstunden ge¬
sucht Schierst. Str . 36, 2 r.
Vormittags meld en._
Zuverl. Frau für Boten¬

gänge gesucht. Klammer,
Oranienftraße 42. L

Solide fleißige
Platzanweisern:

gesucht.

Tüchtiger
erster Geiger

gegen gute Gage für sof.
gesucht. Offert, u. H. 383
an den Taabl.-Berlag. _
Photographie-

Tüchtiaer Gehilfe für
alles, welcher hauvtsächlich
firm in Retusche, gesucht

Eduard Schmidt.
^EmserStraße34.

MMMM
! selbst. Arbeiter, für so- 1
>fort gesucht.

Huao Grün.
Taunusstraße 7.

Sewierftäulem
Imit aut. Zeuan. sucht für
Anfang August Stell, in
best. Konditorei. Kaffee
oder Weinrestaurant. Off.
erbitte unter I . 370 an
den Taabl.-Perlag

Frau sucht
Wasch- u. Putzbeschästjg,Wallamitr. 5. Dachtock.

Frau sucht Arbeit̂ "
von 9—5 Uhr. Off. <o|
Rämcrbeva 34. 2

Eine Köchin
noch nickt gana verfekt. J.
Stell, für 1. Aua., wo sie
weiter ausgebildet wird
Geil. Offerten an W. H-.
Alwinenstraße .lL

al® Borarbeiter und Zu¬
schneider. w. bisher läng.
Zeit in gleicher Stell, w..
aes. Gebr. Neusebauer
Damvfschreinerei. T. 411

Mehrere tüchtige Mobel-
schreiner für hellere Ar¬
beiten in Dauerstell, aes.

Gebr. Reuaebauer.
Damvfschreinerei.

Televh on 411.
I  NMe £öütß

gesucht(Radfahrer,Eoulinstraße 3 Laden
Tücht., led. Mann
der alle landwirtschaftliche
Arbeiten aut versteht, sof.
gesucht Schwalb. Str . 79.
Parterre.

Ig . bess. Mädchen
sucht Stelle a. 1 Sevt. od.
soät. in frana. Fam. weg.
Erlern, der Sprache: gute
Behandl. erw. Offert, u.
H. K vostlaaernd Idstein
im ,Tau nus_len _ _

Isucht St . in kl. Haushalt.
!Westendstraße' 18, Hth. 1.
4 'MUres MWen
mit langj. Zeuan.. welches
selbständig kochen kann u.
in allen Hausarh. erfahr,
ist. sucht Stell, als Allein-
mädÄen in kl. Haush. od.
au eina. Dame aum 1. 8
Adresse au erfragen im
Taabl.-Verlaa  Nh

Frau
ianfangs 40. in all. Haus¬
arbeiten durchaus erfahr.,
sucht Stell, bei eina. Dame
oder Herrn oder in gutem
frauenlosen Haush. Off.

Iu. W. 9746 an D. KrM.
tnn .-Erp., Maina. F31leniW. W.AM

>sucht tagsüber Beschäftig,
in gutem Haushalt. Off.
u. S.  382 Taabl.-Verl

. Ehrliche Frau
>^ , sucht Monatsstelle. Adler-
f Weibliche Personen J Mafee .51.JBb6. Dach..Iv 111 J  I Besseres Mädchen

sucht2 Tage in der Woche
Beschästmuua(Hausarbeit
Nähen u. Bidgelns. Off.
u. O. 381 Taabl.-Berlag.

£
Anzeigen unter dieser Rubrik!
sind bei Aufgabe zahlbar . I

Thali at heater..
Tüchtiae unabhänaiae

Frau

'l  WmschM
I§er 1>Zu °ust 1919 I Adolssallee 31. Part .-1Mll-Ml>WeiI MW. WM»•1"üar SJrsJra?? .
M . ferBi ÄiBifffl

od. Mädchen
für die Waschküche lMa.
schinenbetr.l aefucht. Lohnl
pro Woche 35—40 Mk.
WaschanstaltW. Rund.

Riehlstr aße 8._
Junges Mädchen

oder Frau halbe oder
ganae Tage in Wäschevri
gesucht. Balzer, Mucher-
straße 33. 2.

!f  Männliche Personen ]

gesucht.
ZS.Guttmam,,Langgassei|
Perf. Hausschnelderin gef.ii. B. 356 Taabl.-V!.

Wtige6|nelüennnen
für die Damenschn. sucht

Sinder  Albrecktstr. 20
Lehrmädchen

für Damenschneiderei aef.
'Sckwalbacker Straße 8

Znarbeiterinnen.für m. Ateliers s. Spitzen
Stores. Decken usw. für
dauernde Beschäftig, auf jsofort gesucht.

Louis Franke.
Wilh elmstraße 28.

Anfängerinnen.iür m. Ateliers lSpitzen-
Stvrtzs, Decken usw.s für
bauernde Beschäftigung
gesucht. Loms Franke,
Wilhelmstraße 23.

w. auch die Frau vertret erfajjr. Kücheu. Lau®
! | halt Putzfrau wird «eh.

T. Mädch. f. K. u. Hau®

s Kaufmännische» Personal ^

Fräulein,
welches schon längere Zeit
vraktisch tätia war, sucht
Stelle in Büro als Kon¬
toristin oder dergl. Zeugn.
vorhanden. Offerten unt.
B. 379 an den Tagbl..̂ V,

Junge intelligente
Dame.

verfekt engl, und frana.
Kenntn.. fließend Schreiv-
maschin«, sucht geeignete
Beschäftigung in Büro als
Sekretärin od. Empfangs¬
dame. Offerten unter
P. 384 an d. Tagbl.-Derl.

Fräulein
gewandt in Stenoaravh.
«. Schreib« , w. schon auf
Bür- tätia war. sucht Be-Ischäftiannaf. halbe Taae.
Offerten u. M 377 an
de« Taabl.-Berlag-

llflßlt.Serlfiufetin1
Iin noch«naekiind Stell..
I verfekt frana. svrech.. w.
! stch,n verändern. Offert
I n. L. 383 Taabl.-Ber laa.
( Gewerbliches Pers onals

Jletf.Bügl.h.n.T.frei.ursetz  Straß e 20.
BüglerinIsucht Beschäftimna. Näh

| Bleichstraße 30, Gib. 1.M
durchaus perfekt in Küche
u. Haus, revräs.. vrima
Emvfehl.. sucht vaff. Ena
für sofort oder sv. Ausk.
d. Huao Lana. aewerbs'
mäßiger Stellenvermittl
Rleichstr 23. Tel. 3061

Tüchtigêlräftige
Monatsfrau

sucht Beschäft. für h. TagNäh. im Tagbl.-Verl.
^ Männliche Personen 1
[ Kaufmännische« Personals

AU. ged. fiQufmaim
Reserve offiaier, perfekt
Englisch Französisch
lanchährige Auslandz.
Lisahruua. sucht geeWnete
Stellung. Offerten unter
O. 384 an b Taabl.-Verl^

Kaufmann
sucht Stell., gleich welcher
Branche halbe Taae oder
stundenweise, für Bür,
oder Laaer. Offerten erb
u. O. 383 an d. Taabl.-V,
f Gewerbliches Personäf^

Tüchtiger

ZMeWkll
wünscht sich in a. Vrartz
overativ ausaubilde«. Off.
u. ?l. 382 an d. Tnnbl.-tl
Zahnt .-AM.

sucht für 1. Oktober Stell
Offerten unter E. 382 «,
den Taabl.-Verlag.

Küchenchef
31 I .. mit vrima Resr,.
sucht Engagement in Hotel
oder feiner Pension. Off.n . 384 Taabl.-Verlaa.

Ig . Mann
23 Jahre alt. sucht Stelle
in einer elektrisch. Abteil,
oder sonstige Beschästia.
Offerten unter B. 383 au
den Taabl.-Verlaa.

durchaus perfekt in Maschinenschreiben und StenograM
per sofort gesucht, keine Anfängerin. .

Ausführliche Off. mit Angabe der seitherigen Tätig,
keit und Gehaltsansprüchen erbeten unter v . 881 an dw
Tagbl.-Verlag._ -

Tüchtige Damenfriseure
Tüchtige Friseusen

Ifür sofort oder 1. September gesucht.
Kästner & Jacobi

_ Tannusstraße 4.

Wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute. Bürogehilfen und Arbeiter aller Benrß

benötigt, wende sich an die F2U

NmiltlmMM für MgsbWW
im weltimt.

DoKKeimer Strafte 1.

[ »nrotiiiip1
1 Zimmer.

«htorftr 26 1 fl.. K. 755
Adlerstr. 59 1 Z.. K.. for.

| Adlerstr. 60, Dachw.. lob.2 Z. u. K., sof. a. v. 604
Udlerstraße 69 1 .Zim. u.K.. auchm. Remiie. 73tz
Dotzh. Str .. 57 1 MstÄ.u. K. an  eina. Vers. N. 1.

1  bi ® 2 Lehrmädchen
für m. Ateliers. Anfertig,
ü Spitzen-Stores, Decken
nfro. aum bald. Eintritt
gesucht. LouiS Franke,
Wilbalmstraße 2ch

Suche ein besseres
Lehrfräulern.

Friseur-Gefchäft.
Mauritiusstraße 5.

ist' Gele«, aeb.. das' Kochen
5U erlern. Hotel-Restaur.>Z,kr Börse. Mauritius,tr .8

Mädchen
in kinderl. bess. HaushÄt

| aum 15. Aug. «es. Hilf«vorb. Wüschea. d. Hause
Adelbeidstr. 61. 1. mittag

i Tückt. Alleinmädchenmit guten Zeugnissen bei
hobem Lohn für gleich oder
später gesucht Neudorfer
Strasse 6. Part. _

Zuverlässiges ordentl.
Hausmädchen

aum 1. August oder sofort
ges ucht Beetbovenstr̂JL

Brav, tücht. Mädchen,
am liebsten vom Lande,
aesuckt. Frau Frrtz. Dotz-beimer Strasse 82. 1. Et.
Erf. auv. Heusmädchen

für äratl. Herrenhaushalt
3 1 . Aua . gef . Taurins - !
L.raße^22,̂ 1̂ .,9̂ -11.,3^ 8.

Junges tücht. Mädchen
für Haushalt von 3 Pev

XU  u . %5 Uhr. Granfelt. rle,nenHmMalt für so°
mmsmvteJ&JL- l& ^ Ä n &e»

beaahlt. Frau Mneral-
, - , Konsul Müuaenlhaler ,n

für Saus - u. Kücl>enarb.IMauä .^ ajerstratze 5T,
bei hohem Lohn gesucht. Fleiß. Dlenstmadche»
R. Ludwia Hotel Berg. , bei, ». . Kost ^ asuber «es.NitolaSitrahe 37. tMbeMratze 14. Part , l,

Grosse Wäsche ausser dem
Hause. Voraustell. awisch.
12 u. 4 Uhr.
Frau Dir Lanaenbab».
K.-Friedrich-Rina 90, 1.
Ein solides braves

Mädchen
Wird gegen auten Lohn f
kleinen Sausb. per 1. 8.
gesucht Adolfsallee 25.

Fleißige® ehrliche®
Mädchen

sstr aße 8. 2.
m.  W.mm

für Küche und Saus bei
gutem Einkommenu. sehr
guter Verpflegung aesuckt.
Beihilfe vorband. Petri.
TaunuSftraße 43. 3.

Bessere® Mädchen, w.
kochen kann, au älterer
Dame gesucht. Vorautt.
BiSmarckrina 27. 2 lk®
Bessere®Dienstmädchen

Drudenstr. 3, V., 1 Z. u.
K.. 1. Aua, od. fp. a.,e.

Durch Uebern. e. rentabl.I
Versandaeschäfts. w. von
erstkl. Engros-HauS ein-1
gerichtet wird, bietet sich
einem arbeitssreud. Herrn
einträgl. Eristena. Das
Geschäft, w. ohne Aufw.I
für Miete von der Wohn.!aus betrieben werden k.
ist an Sand der nötigen
Anleitungen ohne Vor-
kenntnisse au führen und
bringt guten Verdienst. I
Zur Einrichtung u. Füh¬
rung des Geschäftes sind
800 Mark erforderl. Ge-
suche sind au richten u.
U. V. 419 an Saasenstei«
tt Boaler. A.-G^ Köln
am Rhein  F65

EmvfanaSherr.
Ider fremde Sprachen
I lvlicht imd gute Hand¬

schrift besitzt, per sofort
gesucht. Gest. Offerten u.
I . 384 cm d. Tagbl.-Verl.

Hellmnndstraße 54, Vdh.
° 3. Stock. 1-Zim^Wohn.

u. K. auf 1. August 3>u
vermieten. Nah. P art. ,

lHirscharaben4 1 Zimmer
u. Küche im Hth. zu vm.
Näh. Part , rechts. 776

Hochstättenftr. 14 1 Zim,

Beamtentochter, Klavier
svielerin. sucht vaff. Stell
als Gesellschaft., evt. auch
3u erwachs . Kindern , aum1. August. Angebote unt.
S . 383 an den Taabl.-V

Geb. Fräulein,
bew. im Schneidern.
Frisieren u. sämtl. Vor-
konrmn. im Haush., sucht,
um Fvcma. a. l.. pass. St.
Gehalt Neibeniache. Off.
u. H. 384 an Taabl.-Verl.

M  MMlli.
welche® nahen kann, sucht >> ü„ilrndstr. J'J 2-Z.-W.Stellung aum 1. 8. Off. ' '— ^ ™-~r "D "-
u. fl. 383 Taabl.-Verlaa.

Staatlich geprüfte.

u."Kücbe au 'verm. 777
Körnerstr. 2. ,Vdh. P . l..1 Kim, u. Kucke au vm.
Wellritzstraße1 Dachwohn.

1 Zim.. 1 K.. zu vm. 483
2 Zimmer.

Feldstraße 3. Vdh. u. Hth.,S-:3im.-Wobnung

IKellerstr. 10 M»rnf.-Wvhn..> - " ^ Keller, für2 Zim.. Kucke. Keller.
80 Mk. monatlich zu ver
mieten. N. 1 St . l. 775

MiechM
erste Kraft

iin Gold u. Kautschuks
aesuckt Off. u. fl. 38̂ an
den Taabl.-Perlag.

sucht Stell, zu Neugebor.
aus 1. Sevt. oder später,
beste Zeugn.. langjährige
Tätigkeit. Off. u. P. 382an den Taabl.-Verlaa.

Suche für meine Tochter
Stellung in bess. K. zwecks

Erlernung
des Haushaltes.

Selbiae ist 17 Jabre alt.
Offert an Fr. Schneider.
Sasbrückeu 2. Ludwia-

l strabe 20.

Kellerstr. 16 2 Zim.. K..
Keller, neu her«.. 1. 10.
au verm. Anaus. von 2bis 5 116t nachmittags.

Lehrstr. 2 2 sch. Zim. u.
, Kücke. Dach, zu v. 745Mittclitr. 1."1", 2-Zim.-W
Wagemannstr. 33 2 8- K.

6 Zimmer.
Marktstr. 22, 1. 6 Zim. u.
Küche, beste Geschäfts¬
lage. ver 1. 10 d. J . zu
verm. Nah. b. Meier.
NÜolasklrake 41. 550

MklMS 3
1 Etaae 6 Zimmer neb»
Kückeu. Zubehör au ver¬
mieten Näb. Bierstadt«
Straße 1. vormittaa®.

8 Zimmer «. mehr.

hMemeg l
1. Etaae u Fsv.. 10 Zi«-
1 Küche. 3 Kammer^2 Keller auf, 1- Dktoberr» ve rm. Nab. _Wtz-

Wobnuna von 8 Zl" -
mit üblich. Zubeb.. Eer
sonenaufaua Dfenbeu-
auf 1. Oktober au ver«.M SA
liiHelmiti.M

2. Stock, 8-Zim.-Wohn.
mit Zentr. -Heizung, L'N,
für Okt. zu verm. NÄ-
beim Häusm. 268®»

Läden u. GeschäftSräu«e.
Bleichste. 28
Dotzh. Str . 83 em.90 4?Dotzli. Str . 83 ein
gr. Raum, geeign. ss
einzust. od. als WerG
sofort vermietbar LA

6 Räume für Etaaea-G^
schätt oder Svreckaim«?
besten» geeignet, tm
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GrostrrLaden

daselbst 1. M ock.

Ritderwaldslr. 8 2«den m.
2-Zrm.-W.. das. a. Werk-
itätte o Loaerr. nu  vm

Niederwaldstr. 9 2c
ruh. Wertst, u.mit ob. ohne 1-!
per 1. Ockt. m  ver:
Karser-ftr. -Rina 2u,

Ranentb.,Str . 14 Lnu.

u. Keller , u oetm.

zwecke zu vm..
%. 1. Oft. Näh.

Eckladen
Iverm. Adlerstr. 6.

Möbl. Zim.. Mani «f«
Albrechtstr. 25. 1. Zim., sep.

Eing.. an bell. Herrn.
Arudtstratze8 eieg. möbl.

t. Zimmer iaaew. zu verm.
m Albrechtstr. 27. 1. möbl.Ziumwr mit Pension z.
^ 1. Auautt zu vermieten.

Bleichst»aße 32, Hinterb.
... 2 St . r.. Jung, iraüt».
>d Zimmer zu vermieten.
° Blücherstr. 26. 3 r.. schön
rt. mbl. Zimmer bill. zu vm.
k- Dobbeimer Str . 124, P . l..
a- schönes sauberes, möbl.
o. Zimmer zu vermieten.
5' ftaulbrunnenstr . 5, 1 l..
\  nt . Z. a. S.. 10- 12. 1—7.
f ftriedrichstr. 29, 2. zwei g.
f möbl. Zim. m. 2 Betten,eines mit Herd
^ Schwalb. Str . 53. Mtb. 2 l..möbl. Zimmer zu verm.
C Walravistr. 8. 3 r.. m. Z.
c Wrftendstratze 19, 3 r.,6 möbl . Zimmer zu verm.
r. Borneüm
« möbl . Wohn - u.
1 Schlafzimmer
g ott feinen rnbia. Mieter

sofort zu verm. Boiat
i . Rauentbaler Str . 8 2.

- « Ml. Zim.
x mit 1 oder 2 Betten ab-
^ zuaeb Taunusstr. 36. 2

Drei bocheleg. möbl. Zim..
Bad, Elektv., Gas usw.,
Aeften . Waldesnähe, zu
verm. N. Dagbl.-Vl. -ilx

Gr. Lagerräume Blücher¬
straße 27 der sofort oder
später zu verm. Näheres
Haberstock, Albrechtstr. 7.
Televbon 786. _752

Laden
mit 2 Schaufenster», 8,80
mal 7,10 Mir. arotz. mit
Nebenraum, auch geteilt,
zu verm. Näb. Hildnrr,
BiSmarckrina2, 1. 89563

Laaer mit Büro. Rhern-
bahn str atze 5, zu ver¬
mieten. Näheres Kaiser-
ftriedrich-Rina 46, Part.

ZSSMlMM
l. LM « :

IMen

1 üontor
3 Mem.

lttfmL

i
Wedrilhjtratze 48,1 . 6t

ft

99 52”

!. „ 305 „

f» 130 „
M 779

Werkstättem. Ncbenräum.
z. 1. Oft. zu verm. Näh.

. Maue raaffe 12. 1 r.
Großer Laden
mit Nebenräum.. dass, für
Kuustbdl Möbel. Tevv.,
auch Speiserest, usw.. zu

. vm. Taunusstr. 4V.
Büro -Räume

uüt kl. Laaer, in bester
Geschäftslage. zu verm.
bläh, im Taabl.-Verl. Mf

Bäckerei
zu v. Klarenth. Str . 3
Bet. 8-—0)4 Uhr vorm

Billen und Häuser.

Villa
Abcaastraßr6. errth. 9 Z„
r. Zub.. mit Zentralbeiz.,
zum 1. Okt. zu verm. od.
zu verk. Näh. Nikolas-
ttretze 30 3 linfa. 761

o m 11
hochherrschaftlick einger..
72—14 Zim . mit reicht.
Nebenräumen a. 1. Okt.
zu verm. oder zu verk.
Näh. bei Jakob Wieder,
svabn. Auaustastraße 19.
Televbon 293 696
AuSwärtiae Wobnnnaen.

inerstraße 3. vm Wart,
lrm, Zim. Mit Kü«h«.
rcntsvttzr. zu verm.

Möblierte Wobnnnaen.

Schlangenbad
Schöne aroße Balkon-W.
möbliert od. unmöbliert,
zu vermieten, monatlich
oder auch mmzjäbrlich.
WU » Rhät » !«« * .

Arndtstr. 8 elegant möbl.
3-Zrm.-Wohu. mit Küche
im Abschluß zu verm.

Mobl. Zimmer im Zentr.
der Stad : zu verm. Adv.
im Taabl.-Verlaa.

Nabe der Bierüadter Höbe
«Haltestelleb Elektr. B..
in ar. Olarten. aut möbl
Wobn. u Schlafzimmer
oder 3 Zimmer mit oder
obne Pension zu verm.
Offerten unter U. 383 an
den Taabl.-Verlaa.
Leere Zim^ Mans. usw.
Bleichste. 28 1 Mansarde.
Hellmunbür. 3. 3 r.. l. Z.
Walramstr. 18, Hth. P ..

Zim. m. Kochqel.. evtl,
als rub. Werkstatt, zu
verm. Räb. Part . 773

Zwei kl. leere Zimmer
im 3. Stock zu vermieten.
Näh. im Läden Mcmev-
galle 3/6.
Keller. Remisen. Stall , rc.

Dreiwcidenstr. 4 Stalluna
fteldstraße 10 Scheuer u.
Stall zu vermieten.

ftravkcuür. 17 Stall . Rem.
Göbenstraße7 60 O Lager.
Keller mit W. B10128

Karlstr. 17 Weinkeller, a.
als Lagerraum zu verm.

Luisenstraße 24 Keller zu
v:u. Näb. Wetz. das. 305

Schwalb. Str . 23 gr. Kell..
auch z. Lagern, »u verm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen,

abteil. Remisen u. Hof.
<w. ers. mit Wohnung!
in der Lahnstratze auf
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Hjkdner. Dob¬
beimer Str . 43. B8774

Gewölbter Weinkeller, ev.
mit Büro od. Packr., zu
v. ftaulbrunnenstr. 3, 1 l.

Abgeschlossenegut möblierte4-Zim.-Wohnung
mit Küche wegen Abreise sofort zu vermieten.
_ Taunusstratze  65 . _

j « gsschö

sind
icn unter dieser Rubrik
ei Aufgabe zahlbar.

Alleinstebendcr höberer
Beamter

sucht Billa oder Etagen-
mobnuna mit Heizumig,
elektr. Lickt und Gärten
zu mieten bzw. zu kaufen.
Offerten unter L. 384 au
den Taabl.-Verlaa._

Haus
mit Garten zu mieten od.
mit 4000 Mk. Anzahlung
zu kaufen gesucht. Preis-
Offerten unter H. 101 ,m
TaM .-Zwatt., Äismarckr.

Kinderl. ruhig. Ehepaar
(klein. Beamter) sucht al.
oder sväter

l-o.r-W.'Wi>hii.
Off, u Z 385 Taabl.-VDUMM
sucht 2-Zim.-Wobn. auf
sofort. Borderb., evt. drei
leere Räume, da Küchen¬
herd vorband., a Borort.
oder Anteil an aröß. W.
Anaeb. mit Preis unter
L—383_ gg_.be« Taabl.-Ä.
2 Zim., Küche, sof. o. sv.
gef. Off. m. Preisang . u.
ft. 381 an den Taabl.-Berl.

Kinderloses Ebev sucht
für gleich oder sväterZ-M'MW.
Offerten unter ft. 383 an
den Taabl.-Verlaa

MM -MWrs W
von dünktl. Mietzahlern
per sofort oder sväter ge¬
sucht. Offert, unt. K. 373
an den Taabl.-Verlaa.

4—5-Zimmer-
Wohnung

möal. Part., in Etage od.
Villa, mit Balkon, elektr
Licht, von einz. aebild. ält,
Herrn mit Hausbalt in
oder bei Wiesbaden per
gleich oder Okt gesucht.
Offerten unter L. 385 an
den„ Sa gbs-P
Allein». 46jäbr. Witwe

sucht .fvrimdliche 2-Zim.-
Wohnung. schöne ifttmtt*
fpilre nicht ausgeschlossen,
aus gleich od. 1. Okt. fOfr.
n. SB. 383 an Taabl.-Verl.

Zwei möbl. Zimmer
für geschäftliche Zwecke v.
1. Oktober gesucht Nähe
Kirchgasse. Offerten unt
D. 9752 an D. Kreuz. A.-
Erved.. Mainz) F31

1 od. 2
ölsg. « l. W.
lim Zentrum der Stadt)
von einzelnem Herrn
lDauermieter) zum 1. 8.

lucht. Offerten unter
m « den XocftU».

Junger Mann sucht der
sof. bezw. 1. 8. ungeniert.

möbliertes Zimmer.
Offert, mit Preisung , u.
W 377 an den Tnabl.-V.

Gr. leeres Zimmer
zum Möbeleinftellen sucht
Rausch, Beetboventtr. 23.

Separates gut möbl.
Parterrezimmer

Nähe Hauptbahnbof. der
1. oder 15. Aua. gef. Off.
u. C. 9751 an D. ftrenz
Mn .-E.rp.. Majyz

Aeltere rchlge Dam
sucht aut möbliertes Zim.,
Nähe Griotze Burgstratze,
mit etwas Kochgelegenheit.
Off, u. L. 381 Taabl.-Verl.

Aeltere leidende Dame
sucht möglichst bald 1 od. 2

«Kl. ZiA«
in Pension oder Privat¬
haus. mit voller Vervflea.
Nur 1. Stock oder Aufzua.
Südzimmer bevorz. Off.
mit Preisung , u. K. 384
an den Taabl.-Verlaa

Eleg . möbl . Wvhll - unD
2 ElhWMer

evt. auch nur 2 gr. Schlaf¬
zimmer. von zwei besseren
Herren als Dauermieter
in rub. Hause ver bald od.
sväter gesucht. Preisang
u. W. 385 Taabl.-Verlaa

Möbliert. Zimmer
Nähe des Sedarw'atzes. zu
mieten gesucht. Offert, m.
Preisang . u. E. 102 an
die Taabt.-Zweiattelle

Möbliertes
MW- ».MWM.
nebst Küche sucht ftrarrzose
nebst Gemahlin in anstän¬
digem Hause. Offert, mit
Preisangabe u. ft. 382 an
den Taabl.-Berlaa

Möbliertes
SW'u. HerrenziniM
in d. Nähe d. Bahnhofs in
vornehm. Sause von einz
Herrn sofort gesucht. Ana
u. C. 7972 an D . ftrenz
Ann.-Erded. Mainz. F31

An»«er Mann sucht ein¬
fach möbl. Zimmer. Off
u. ft. 385 an Taabl.-Verl.

Wo ^findet ibewufÄät. Da ver¬
miet ruh. gemütl.
Zim. mit od. ohne Bec-
pfveaung für Anfang oder
Ende Äugust? Off. unt.
U. 384 an d. Taabl.-Verl.

Herr sucht sofort
ob. für spät. 2—3 nnmobl.
" 'mmer in Villa od. gut.

aufe in dev Nabe der
DaarrruKstrafee. Offerten
unter G. 383 an den
Dacchl.-Vevlaa.

Aelt. Primrtlehrerin
sucht Zimmer im Zentrum
lleer od. miM.) z.umSept.
QS . « . « . 38

Zwei oder drei leere
Zimmer

(evt. mit Kücke) ver 1. 10.
im Zentrum der Stadt ge¬
sucht. Off. n. B. 9750 an
D. ftrenz. An.-Ervedition
Mainz. F31

Laden
mit Wohnung u. Reben-
räMnen, für Wäscherei ge¬
eignet, zu mieten gesucht.
Gefl. Offerten u. L. 374
an den Taabl.-Verlaa.

Photographisches
Atelier

von tüchtigem einaefeff.
ftachmann in Mitte Stadt
laute Geschäftslage) zu

mieten aesuckt.
evt. zwecks Neuerrrchtuna
Adressen v. Hausbesitzern
erbeten. Näh. Haus- u.
Grundbellbervcrern. F341
'wwmnmr
aeeianete Räume von sebr
tückt. ftackmann aeiucht.
Angebote»nter W. 382 an
den Taabl.-Berlaa.

W»rtstätte gesucht,
hell und trocken, 30 bis
40 O-Mtr., möglichst mn
Laden. Offerte:- u D. 385
an den Taobl.-Berlaa.
2 helle Räume
für Wäscherei aeianet. zu
mieten gesucht. Offert, u.
M 101 an die Taablait-
Zweiastelle Bismarckriua

Lager
im Westend gesucht. Off.
u. G. 378 an d. Taabl.-V.
Kl. Laden m. 1—2-Zim -

Wrhn. sofort «es. Oft.
u. D. 386 an Taabl.-Verl.

i Fmdchems 1
.Anzeigen unter dieser Rubrik I
sind bei Aufgabe zahlbar. |

Haus Orfen
Bierftadter Straße 5.

Bette Kurlage.
Zwei fern möbl. Zimmer,

auch mit Wohnzimmer,
frei. Televbon 6374.

Haus Kruse
(Pension Monbijou)

EinküchenhauS
und ftremdenheim.

Sehr nute Bervfleauna.
Möblierte u. unmöblierte

Wobnnnaen.
4 Paulincnstraße 4.

Tageszimmer
Wochen- u. Monatszim.
Bahnbofttratze3. 2.

s MMüjj ! ] 1
IAnzeigen unter dieser RubrikI\ sind bei Aufgabe zahlbar. |
( Kapitalirn-Angrbote)

Krieasanl. u. Hypothek
nt. Nachlaß zu kauf. ges.
Off. 05. 98 Taabl.-Zwatt.

Kriegsanleihe
zu kaufen gesucht. Preis¬
angeboteu. E. 384 an den
Taabl.-Verlaa.

VM«
(ganz oder geteilt) auf 1..
evt. auch ante 2. Hhvotb.
sofort auszuleihen durch
Rechtsanwalt Dr. Adolvb.

Kircbaalle 23.
40- 45,000 Mark

zur 1. Stelle abzugeben. l
Off. u. R. 100 an Tagbl.-
Zweiait.. Bismarckr. 19.

Zirka 100,000 Mk.
a. 1. Hvv. zu vergeh. Oifr.
u. M. 385 an Tagbl.»Berl.
( Kapitalien-Gesnch« )
Mündelsich.
Hypotheken;

auf 1 Einfam.-MllaS. mit !
Gärten, idtzllifcha. Nero- -
tal links aeleaen. find
sofort zu verk. Auf W. w.
das Vorkaufsrecht vor¬
bemerkt. Näh. Auskunft u.
A B. C. 100 vostlaaernd
Wiesbaden.

GesWIVMM.
zu 5 Proz. auf Hhvotbek. .
reut. Wohnhaus, bis 80
Pro, , feldaer. Tare. Ang.
unt. D. 379 Taabl.-Ver!

Zur Ablösung der ersten
Hhvotbek suche auf 1. Okt.
d. ft. von Selbttaeber

22 000 Mark. l
Lff . .u.,L ._Z81̂ LüblM.
50- 60,009 Mk., 1. Hhv.,

gef. Off. K. 381 Tagibl.-Bl.

I MI. WM !
>1 Hhvotbek auf vrima
HObjekt gesucht. Taxe
«über 350 000 Mk. An-
8 aebote v. Selbttreklekt.
Du. ft. 382 T°abl.-Berl.

ra- UW » ri
sofort gesucht. Dovvelte
Sicherheit vorb. Offert,
u. ft. 381 Tagbl.-Verlaa.

ZmioWM
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Gunst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Ohr. Gliickiich
Telephon 6650.

Wilhelmstraüe 56.

Wohn.-Rachw.-BüroLion&Cie.
lB - hnhofstr. 8. T. 708. !
i Größte Auswahl von
jMiet- u. Kaufobjektenjleder Art.

Villa
12 Zim.. 2%  Morg . Zier-.
Obst- u. Gemüseaarten.
in herrlicher Lage, zu ver¬
kaufen durch den Beauf-

6478.— —2-Sati!i(seFBia
mod.. Obst- u. Gemüsea.
freie beaueme Lage, zu

Verkaufe meine

Mü -1

iDütiae lila

M «al Ina.
men

Auskunft erteilt *109
Rudolf Möller

Cronbera im T._
ft in Taunus.

Hotel
verkaufen.

Geschäftshaus

O. Engel. Ad olistr, , 7,__
48 000 Mk.

tlifeJL
er

Aeußerst
oiinstiar Kavitalanlaae!
Unter Taxe, in bevorz.

Haus
Nähe der Lang- u. Kirck-
aakfe. zu verkaufen. Off.
u ft. 383 Taabl.-Berlaa.

»I . Haas
mit Stall .. Remise, arok.
Hofkeller, ist für die zweite
Hhvotbek zu kaufen. Off.
u. S . 378 an d. Taabl.-V

ftür Wirtsleute!
Mit 25 000 Mk. Anz. al.

Eriit d. Kauf e. altren.
Kaffees Kondtt.. Re»., m.
ftremdenzim. in viel bei.
Badeorte biesia Geaend

Otto Enael. Adolfftr. 1.
Mt- 11. AWWlten
aroü. mit hoher Umzäun..
Pmnve. sehr viele alte u.
iunae Obschäume, nahe d.
Haltestelle Lanaenbeckvlah.
mit oder obne Ernte, zu
verkaufen, evt. gleich an¬
zutreten. Off. u. ft. 372
an den Taabl.-Verlaa.

Zwei Grundstücke.
Gemark. Biebrich (Wald-
ftriche), grotz 8 or und
12 nr 25 pm. preiswert
zu verk. Näh. bei Justiz-
rat vr . Jünger. Nrwlas-
strahe6. ^ 337
Cftmmobüien-Kanfgesüche)

Gutarbendes besseres
Hotcl-Restaurant. .

ca. 20 Fremdens., oder
Weinrestaurant sofort zu
mieten oder kaufen gef.
AnzÄl . 15—60,000 Mk.Off, u. ft. 386 Taabl.-V.

Kl. Häuschen
mit kl. Laden sofort zu
kaufen gesucht. Off. unt.
D. 386 an d. Taabl.-Verl.

Modernes Landhaus
mit grossem Garten, mög»
lichstm. Stallung f. Klein¬
tierzucht. in Umigebuna der
Stadt zu kaufen oder zu
mieten gesucht. Gefällige
Offerten mit Preis und
Beschrechuua und Angabe
der Lage unter M. 378
an den Taabl.-Verlaa.

M.(Etagenhaus
ohne Htb.. in nur guter
Lage sevt. Bahnhof) vrw.
zu kaufen gesucht. Off. u.
M. 381 Taabl.-Verlaa

MUemzaa
sofort zu kaufen gesucht
Ana. unter B. 7974 an
D. ftrenz A.-Erb.. Mainz.

l MW
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

[ Privat -Berkäufe )

Me-Waus.
Ein 5i. schweres belg.

Pferd, zugfest. 1- u. 2sp..
mit Garantie zu verk.

Martin Heiser 4.. _Heidesbeimb. Mainz. T30
Zwei Gesvanne Pferde

ttd5 u. 1,70 Mr . hock,
weil überzählig, mit Gar
verk. Emil Koenia. Bier-
aroküandlung Dobbeimer
Strafe 28. Tel. 302

2 gute Ziegen
weg. AL. zu verk. WätteiS-
heim. Vlatier Str . 62. 3 l.

Eine gute Ziege
tu verkaufen. Ramspstt,
ä? hheiniev Str . 124. Mtb.

2 schöne Milchziegen»
hornlos (Evstlinge), nebft
4 bis 5 Ztr. Heu zu ver¬
kaufen. Näh. bei Schütz,
K-Ästraf e 39, 2.

Achtung!
Sicher gegen Einbruch!

Englischer Brrstehbuno.
speziell auf den Mann
mit «rctzem Erfolg dreff.,
preiswert zu verkamen.
Näh, im DaoLl.-Verl. Nb

Dobermann
verkaufen. Köllnrg,

enftrccke3
Gr. starker Ziehhundmit einem biervaderioeu

Kastenwagen sehr billig
Flu verkaufen BieLrich,
Rheinaauer Srrahe 65.
Hasen mit Stall
zu verkaufen Rauentbaler
Strasve 21. 2 l.. bei Kovv
3 Gluckenm. 12 Kücken

U. 1 Hahn zu verkaufen
bei E. Ahnev. Hirsch,
gr aben 84. 2.

MIMIK
kür 24 Personen, feinstes
Karlsbadener Porzellan,
preiswert zu verk. Bebr
Wilb elmstratze 54.

Analytischer
Gewichtsatz

lauantitativ). bis 20 Gr
NäL. Adolfsallce 34. 3.

Gutes, fast neue»
Eßservice

zu verk. Besicht. mornenO
AdolksalleeÄ . L.

12 Hummer- und
4 Anfternaabeln.

2 egale Bettdecken zu tetS*
v. Elvons . Kletftür. 18, L,
von 2- 5 Uhr.
1 Mb. De-men-Armband-

uhr. 1 silb. Tamcn-Portr»
monnaie vk. Odenhermer,
itznifer Stratz» 32, 2.
WMihTMWff
Sdazierttockm silb. GrMl
billig zu verk. Schäfleür.
Weberaallr 56.

Silberne Herren-Uhr
mit Kette u. gvanes gv«
stricktes Wamanes zu ve»>
kaufen. Kunz. Weich-
»ratze 41. W h. 2 l.
Gold, komplizierte Glash.»
Herrenubr, wie neu. An¬
schaffungspreis 5000 DL,
steüt zum Verkauf. Richach
Branckmann.
Kirchgasse 25.

Uhrmacher»

Bosch-Magnet!
Tvv Z. U. 4 preiswert zü
verk. N. Biebrich. Mainzer
Strotze 20. Laden_

Neues mod vierteiliges
Nerz -Kollier

u. neuer ftavan-Seidrn-
Damenmantel zu verkauf.
Auskunft im Taabl.»B . M

Eleganter Seal-

Mea -MKMlel
mit aoldfarb. Seidenfntt ..
wenig getr.. u. neu. eleuAeatem« !
mit Pelzfutter zu vei
Ansk. im Taabl.-V.

Gr. schw. Tüllhut
30 Mk., seid. Tovfhut für
25 Mk. zu verkaufen.

Sarrazin.
Rauentbaler Str . 4. 3.
Brautschleier zu verk.

Krnüin«. Albrechtstr. 3, P.
GrlddurckfwirkteS

türkisches Gewand,
weitzer gestickter Mcmtet,
Reitkleid, mehrere Gesell¬
schafts- u. StckatzenNeiber
abreisehaDer z. verk. An-
zus. v. 3—5 bei Krämer.
Adolfsallee 32. Part.

Crepe de chine,
mehrere Meter, in ver¬
schiedenen ftarben verlauft
ver Meter 34 Mk. Bauer,
KleMtratze 21. 2 links.

Gr. svan.» reich ge» .
Creve de chine-Schal. akS
ftlügeldrcke geeign., für
4500 Mk. u. Kaffee-Service
<12 Perf.), Berlin , ganz
alt. für 1800 Mk. zu verk.
Gefl. Offerte« u. L. 382
au den Taabl.-Berlaa.

1schw.Toilettekleid
1 chin. Kamnferbvlztrube
zu verk. Karlstratze 22. 3.
Anzufeben von 9—8.

Blankem. Kleid.
Gr. 44, zu verkawfe»
Römeiber» 8. Htb. 1 r.

2 schwarze seidene
Kleider

160 und 90 Mk. sowie ei«
Paar neue Dam«n»buhe,
Gr. 89, zu verk. Schreiber.
Blat terl Str atze 110.
Hochrleg. sch« . Damen»

mantel (neu), schwarze
Diucheseide<Gr. 44) z. v-k.
Wielandstratze 11. 1. Et«
Müller. Bon 9—-12 Mr.

D^Ginn.-Reqeumautrl
« . Seid .-Kleid vk. St -wmve
Scka rnhor ststratze 15. 1.

Ein Negenmautel.
1 Fernglas , Goerz, »fach,
mit Tasche, echt. Porzellan
zu verkaufen. Anzuse"
DonneiKtaa ab 3—4, '
mittags . Becker, S<
horstskratze 46. Hth.
Elegui ter ncuer Dameu»

Gummi-Mantek,
ans Seide aearb., preis¬
wert zu verk. Damenfchn.
Ke mi-cnich. Meichitr. 81. 2

Damen-Gummimantel
zu vk. bei Müller, Rüdesh.
«tratze 6. 1. 3—4. 7—9.

Stoff (braun).
für Sportanzug m  verk.
Diilü aer. Blucherstr. 8, 1»

fteldar. Stoffe.
Mssfrna- Läuferstangen n.
Schleudevball zu vk. Sbock,
ftranz-Abtstvatze2. AnzuL
Samstag , 10—12 Uhr.
R. dunkel gettreifte Hofe.
71 ein Ähritt lFriedenS-
warei u. guter Gofdfüll-
sederhalter vk. Beckschebe,
Bismar ckring 42. 2 kmÄ.

Paletot, neu.
zugefchn.. Gr. 48 d. R,
nmftändeh. billig zu Vev,
kauf. Rosenau, Schenken,
dvvfstratze1, 1 l.

Verschiedene
n. Herren-

Kleidungsstücke
verk. Map ftabnstr. 36. 1

Vornehm« neue
Herrea-Kleidnna

zu verk. Besicht. 10—12
'.frankfurter ©träfet 8
Abbecke.



«ette «. Freitag, ZX.  Juli 19t »* MiesdaDener TagdlaA.
Bu »erkaufen:

1 neuer elegant. Ulster m.
Kerzmurmelvelz 400 Mk..
leb. Big.-Etui . 1 Medaill ..
3 Mr . Goldtresse. 1 Por»
tevee. 1 Kuchenfchaukel.
Mb. Messer. Gabel . Löff..
einige Hund. ^ riedenS-
ziaarren , nur für Kenner.
1 Rina (Gold). 1 ffernalas
mit Futteral , 1 Vaar neue
wildled. weifte Sandsch.

Stein -Decker.
Rüdesbeii ner S trass« 28

R . Sakko-Anzug
iru verk. Baller , Hermann.
ftratze L8._

Kleiner Militär .Rock
Su verk. Henfe, Dioritz»
«raste 12, Hth. 1 r.

8 neu, Militärröcke,
Wasibman-ael. 20 lfd. Mir.
eis. Gartenaeländer verk.
Nickolai. Wielan dstr, 12.

M lilärkl . u. Sckube,
Hüte . Federbetten , 2*atro.,
Ecnrten oll. Art, Garten»
ftübie. Vasln . et. Kavoth.
ft alt . Tomen , Waschleine,
Tiockengestell. Manoet,
Blätteisen . Berngläser.
Mriikinstr .. wie Flöte.
Gram -mopho-n m. v. Platt,
nssw., verk. Händl . Verb.
Ton ist. Taunusstr . 7. 2 l.

Blauer Li»rre-Mantel
verkaufen. Gast. Notier.

'trabe 6.  _
SU berfc
Luisens'

Tennishose
u . weist« Herrenseaeltuch.
Sckube (Gr . 42) zu verk.
Schwär ». Lanaaasse 24. 2.

1Paar Danienjtiesel
(Gr . 4M. 1 P . Svanaen-
schube (Gr 89s. 1 feldor.
Müde . 1 Blumentopf mit
Ständer . 1 Zeltbahn ab-
suaeben bei Sckiroeder.
NikolaSstraste 80 Bart r

1 Paar neue schwarte .
Dam .-Moftschnürstiefel,

Greste 39. Cbevreaurleder,
für tOO Mk. z« verkaufen
von 8—12 Uhr.

Müller,
Melandstraste 11, 1.

1 P . neue Damenstiefel
Rr . 39 preiSwerr zu verk.
BÄMtraste 32.
1 P. n. Ton .enstiefel f36>,
Mastarb ., Tonristenstiefel
(42). neu , pbot Avv. f. A.
vk. sfrcnz , Westendstr, 7 2
Elra. n. schw. avka. wildl.
Schi'be, vriwa Orral , (36)
svtrie Brat - u . Backhau>be
(Mvda! für Gas zu vec-
raufen . ss-erschler.Adetbeid.
fernst-> 64. Part. _
1 P. neue Dam en-Knov?-
Mrfel (40,. Mastarb .. 1 L.
Meiste K.-Stief . (2k u . 241,
1 P . n schwarze Loder-
stiesel m. Holzkohlen (28)
su derlkmifen bei Brauner,
Ädlersrinste 31, 1.

1 Paar weifte Schuhe,
t n.. Gr 40, 1 neuer bl.
SÄosseronzuo vk. Krön,
^tcbarnnSbevaer St r . 9.

R . Svangenschuhe.
sGr. 39. zu verk. Messet,
Wvrtbstr aste 23, 1.

B). AtlaShalbschuhe,
Gr . 57,7t8, w. sfederfächer.
stc-rb. Zierfckeirzen b 'lli«.
Gutmann . Blückerstr. 32,1

Gut erhaltene
Damen -Lrdrrtascheu.

Brautkranz , schwarz weih-
gestreiftes Boitekleid. ein
schwarzer u. weistserdener
ft-ächer. 1 dunkelgrünserd.
Scnnensckirm zu verk.
Mrr ikstrafte 68. 3._
1 B. b>aune Ledergam.,

neu. 1 wassci dichter U>w.
Han« für Touristen billig
z« berkau'fen. Schäflein.
Weberaasse kb, P art.
1 95. aelbe neue Ostamasch.
(Gr. 49) für 60 Mk. und
eine wenig gebrauchte
Fruchtpresse für 50 Mk,
SU verk. Bauer . 0 leist-
ftraste 21. 2 links.

2 w. Wnffelbettdecken.
Biebcke, Wörtbitr 25.  1.
Bettwäsche billia zu verk.

Ma tten.  Ne rostraste 18, L,
Gest. Chaiselongue-Decke,
blüh. Oleander , neu« Bett»
tssann« bill. zu vk. Fischer,
Gerichtsstrafte 1. 2. St ._

Stevvdccke (rot. Satin ),
GaSlamve (Hänaestrumvki
KüchenaaSbrenner zu vk.
SH.  T >!rastraste 1. 2 T.

3 Teppiche,
3 Diwandeckrn vk. HarmS.
BSrenftr atze 2. Eckladen.

8wei «eue
Velour-Tepp'che
erstklassiger sfabrikat.

£70/235, zu verkaufen.
M Marrbeimer.
Brunnenstraste 8.
Lnnaensch walb ach.
Perser Teppich

3X5 Mr ., sehr schöne»
Stück, a. Privath . vrw. zu
verk. Klein. Gcrrtenstr. 8.

Besichtigung 9— 11_UIjr.
Echter Smtzrna -Läufer.

.aefnwne Treroc u. kleine
Tevvche zu der kaufen.
Dormitr v. Zeck. Römev.
fwa  10 . Adolfsdöhe._

Mandoline . Gitarre.
Mrammoph ., Violine mit
Wui . Seidel. Iabnitr . 84.

Gebe. Linoleum , ,
7% m, 2 SnckereiÜeider
Mr 16—17jährige. zu ver¬
kaufen. Älbrecht. Ems er

Käst n. Pianola -Piano
i«mzuashalber zu verk. bei
Christ. Biebrich, Gasthaus
jium Löwen.

Piano
aut erhalten , zu verkauf.

Wenzel.
Ludwiastraste 10

Piano
U verk. nur an Privat.Änzus. nur vorm. Kucks
Gnersenaustraße 29.

Klavier
sehr aut erbalt . »n verk.
Stück Westendstr. 44. 3

Harmonium Turinaia.
wenig gebraucht, m. boh
abnehmb. Soieaelaufsad
Zierde eines Salons , zu
verk. Momberaer . Dod-
heimer Str . 171, 3 links,
Anzusebrn von 10 Ubr an

Mandoline
für 40 Mark zu verkaufen
Trost Drudenstraße 7, S.

vlirfter Oirammovhon,
Messir.zürichter, 10-Pf .-
Einwurf , bllg zu ver>k.
Ecliärlcin Weckevaasse 56.

Sck. Grammophon
mit MessingtriMer . 23
Platten und Schalldosr,
Ersatzst'lck, zu 200 Mk.
zu rerk . bei Emil Ries,
Hochstraße 2. D

Gr. Grammophon
fast neu, mit 16 Pl .. verk
Hdl, vbt. Roonstr. 22 3 l

Ein Grammophon
mit Platten . 1 lack. Kiste
verschliestb.. 1 kl. Lausav
1 B. n. Damenstiefel , Gr,
37. 1 n. Zrack. auf Seide
aefert .. für ar . Kia.. zu
verkaufen. Enael . Geora-
Auauttstrafte 3 3.
Mussk-Butomat f. Wirtsch.
(mit Geldeinwurf ) zu verk.
Bremser . Schwalb. Str . 8.

Oelgcmälde, Ziagdstück,
Vvächtia. vorzüglich gemalt,
Gr . 95 X 145, preiswert
zu verikausen. Metz. Adler,
strafte 9, Hth. 3 l.
Ein kl. Zimmerbillard,

auch als Tisch zu verw,,
gwster st. Einmachstände: ,
Lerren -Stihkragen Nr. 38
und 89 zu v-erkausen.

Haibach,
Lerrii «orienstr . 17. H. 2.

kkranz. Tifchbillard,
9 Elfenibeinlballe, kleiner
Kassenschr.. mittekgr. Eis-
schr.. Rafchenschr. f. 50 M.
Svindler , Schefselstr. 8. 1,

Born . dunk. Eick.-Sveife-
zim. besteb aus Büfett
Kredenz Sofa m. Svieael
6 Stübfen u. Tisch, für
6500 Mark z„ verkaufen

Haebner.
Seerobenstraße 18

Bollständia neues mod

Eichenbüfett
u. IfliloMioie
mit Marmorvlatte zu vk,

Hillebrandt Svediteur.
Luisenstrastc 15,

WMiMMmWff
f. neu . m. Svr .. Matr . u.
sßederbett preiswert zu
verkaufen. Näh. Bäckerei
M ckelsbevg 3.
Kvl. g. rinfchl. Tcklafzim.
m.Z-ederkctt . Diwan . Tisch
u. Skiikle 1 hvckb. komv̂.
dovvelsckl. Bett m. Fcdern.
ticii-sv. Kessel, 4 gr . neue
Rouleaus , 2 n. Quevvor-
bca  ne f 2 Erkerfenster , r.
Wirtsch. passend, zu ver¬
kaufen sfest, Michels>berg7
Wirtschaft

2 Betten , komvl.,
n . Küchen-Ernrichtung zu
verk. von 9—5 Uhr, bei
Kairoer, Wessr-t-str, 25. H.

Gr . schön, sranz. Bett
m. Patentr . u. vr . Laar-
n atratzen bill a zu ver-
kaufen. Däöbelhans sfuhr,
Bleichftrastp 34

Lack. Bett m. Sprunge,
zu verk. Westendstr. 18, 3,
morgen» bis 10 Uhr.

1 Bett . 1 Rachitisch,
1 Tisch, Stehleiter . Gard .-
Spanner (Lohm) zu vk, bei
Keller. Adelbeiditraste 28.

Neue lackierte Bettstelle
billig su verkaufen. Näh.
Zimmermarrn . Adlerstr. 20,
4. St ., 4—6 nachm.

Klllmi-Siilnitiik
grün . Plüsch Sofa und 4
Sessel. 1 Salonsteblamve
zu verk. bei Becker. Am
Kaiser -sfriedr .-Bad 7, B

MhnzimmereMilhtW
zu verkaufen.

Hillebrandt , Svediteur.
_Luisenstraste 15,

Lederklubsessel mit StnhI.
vrelSwert abzrr», ftttör
Llmchitraste 34 ,

Schöne? Sofa
preiswert zu verkaufen.
Müller . Sedarrv latz 4. ..
1 Sofa . 3 Sessel, r. Plüsch,
eleg. gr. Pseilersv., schw.,
Stcrfselei, zwei Portieren
mit Zubehör zu verkaufen.
Noll. BiSmarckrrna 9.

Ein Bertik»,
Mabaa . - Kinderbettstelle.
Kommode. 1 Sofa , Gas¬
herd u. Mädchenbett zu
verk. Ländler verbeten.
Anzu-s. v. 2—6. Franken»
bera . Nbeinstraste 33.

Meiner
PUMsseilsHM

preiswert zu verk. Gew.
5%. Zentr . Näheres im
Ta »bl.-Verlag  kick
Sch. Küchenkchrank. Tisch

u Stuhl 130. 2 Kamelt .»
Sessel Tevvich u. versch
ru verkaufen bei Scknvver
Sssaterloostra ste. 5 _3. .

Ein neuer Küchenschrank
imd ein ffahrrad mit
T-reilaust zu verkmisten
bei Spriestersbach. Riehl»
stvaste 27. Ltb. 2 St . r.

EiSschrank
küss 78 Mk. zu verkaufen
MörtbstrasteJ.2,  L.

Eisschränke
(verschied.) billia zu verk.
_ Bleichstrafte 34.

Pol . Tisch
neu . zu verk. bei (tokisch
Dotzbeimer Str 124 P.
1 Schreibtisch

L Witte . Nerostr. 20. L
1 Schreibtisch

nust -vol.. u. 1 Bückerschr,
nustb.-vol. zu verkaufen
Klack Seerobenstraße 25
Werkstatt

leier Woml
Eicken mit Btto. Kttcken-
Einrickt . (Bittch lasserti,
Büfetts u Kredenzen, dkl.
eichen »u verkaufen.

Schreinerei Weber.
Dobb Str 40. Mtb . 3.„,11111—. —. . ■■UM — .

Einiae n. u. wenig aebr.
6AOmM.-rWAll

billia zu verk Anaeb u
P . 374 au den Taabl.-B.Ms!
Schöner ovaler Tisch mit
weist. Marmorvl . 130X88.
mit Nustb.-sfust f. 180 Mk
zu verk. Bes. 2—4. Puller
Kavelle nstraste 12, 2 r.

Büromöbel
z» verkaufen. Klett u. Co.
Niklüasstraste 9. 1.

Büro -Absvcrrr,
Kaviervresse, Tintenfaß rc.
zu verk. Näh. rm Tagbl .-
Verla a._ Mq
Kür Kaffees ob, Restaur .!

billia abzuaeben Kriedrich-
itraste 48 bei Tav. Berbe.

ÄW-UWW!8MUW108 Ln,breit
KafseebeSe, Msrhkleib
Mmttm,  Hosenträger
«. sonst billiast zu verk.
Weber Borkstraße 7. H. 2,

Waschttsch
mit Zu- und Abflust. aus
weist. Feuerton , mit zwei
Becken. Svezialform für

Friseure
billia zu verkaufen bei
^Lofflein ^ sfriedrichstr..53.
Balkonmöbcl, Polstersessel.
Lamven. Bank. Kohlenkast.
u a. abz. Bahr , Cherusker,
weg 10. Adolfshohe.

Große Galerie
mir eiserner Wendeltredve
für jedes Eststhäit gee gn..
zu verk, Anzuschen Nero.
irraste 27, Laden.

Theke"
für 38 Mk. zu verkaufen
Wlörthstraste 12, 1.

Msh neue ASHniaiAne
billig zu verk. Rudolvb u
Aoth_ Hellmundstrafte 29.

Gut erb. Nähmaschine .
bill. Sil verk. Wasche« :
Biel. Be rtramstrast e 17.

fast neu , zu verk. Korsch-
.bacĥ M ^ nst raß r. 86 _JL_

Opelwagen
mit neuer Bereifung für
20 000 Mk. zu verk. Näh.
Krosch Rbein str 81, 1, .
Auto (Adler)

7/17 k8.< preiswert zu
verk. Brezina . Dotzheimer

Dmnen -Sattel
mit Reit bock zu veü-
kausen. Knitrel . Lans-
gaffe S, 2.

Ein aut erb. Landauer,
für 1- u. 2fvänn ., zu verk.
b.  Mever . Geisbergstr . 11.
Te lephon 3106.

Eis. K rmensch ld
zu verk. Werlstr. 5, 2 L
Ms Mzchlh \]m

mit Neaal . Herrenfahrrad
zu verkaufen. Devarade,

Eicken-ssächer.Reaal
m. Schränkch. vk. Müller,
Albr eckitstr. 33,^.P „ bis 4.

Ein Kahnenfchild,
zwei halbrunde Säulen-
sch lder, 2 SÄubbleche mit
Grits . 1,80X 0,88, billig
Orani enstr . 61. Büro , $ .
Komvl. aut erb. Mark fr
mit tadellosen Stricken.
G röste 3,78, zu vk. Schäfer,
Sedan itraste 9,
2 Nähmaschinen

inoch neu) zu verkaufe»»
Lriedrickistrabe 29. 1 r.

zu verkaufen,
Dambeck. Wagnermeister.

Break
fast^neu. verkauft ^ ^

sfederrelle,
30 Ztr . Tlnakraft . zu verkk.
Becker, Dob bein,er Str . 87

6tmf Hallbkaael!
zu vk S erderstraste 3, B,
2räd . großer Handwagen
zu verk. Preis 180 Mark.
Hellmundstraste 49, Part,

Starker Drückwagen
bill. zu verkaufen. Rau.
Oranienitr . 2. 3 S t. l

PleiM. zu wtl:
1 Kindrrwaa .. Brrnnab
1 Kinderbadewanne , weift
emaill mit Gestell, ein
aevolkterter Kinderstuhl.
1 Kinderaarten (weift), ein
Leiterwagen u. and mebr.
Anznfebrn bei E. Adner.
Sirfcha rabkN 24, _2.
G. rrh . w. Brennabor-

Kinderw. zu vk. Kleinerb,
Or ar.ien strafte 61. Stb . I.
Gut erh. K nberwagrn

u. Kinderstühlchcn zu ver¬
kaufen, Hallaarter Stv . 8,
Hinterbau -s Part.

Kinder-Kastenwagen.
gut evhrlten . ü-llig zu
verkaufen. Zimmer mann,
Blü  che rstraste 31, Part , r.

Motorrad
N. S , u .. 2 Zvl.. 3%  PS.
Umstände fia'bet zu verk

Bcrnbart.
Rbeina , Str 11. B Bart
Motvlmd„Wandörer"
fahrbereit , zu verkaufen,
Braun , Mor ivstrafte 49.^
Fahrrad m. Gummiber.

zu verkaufen . Grünthaler,
Herm ann strafte^Nler-Fahlrab m.
fast neu, zu verkaufen
Qiöbenstraste 3 Küllina
WMüMWWW
mit Berei
verkaufen
strafte 14 Markloff.

Stabiles Kahrrad.
Marke (Viktoria ) zu ver¬
kaufen. M - “ -
strafte 88.

Ein ©men»

Mor .dstrafte 20, H. 1.
Damenfahrrad , f. n.. bill.

Sanogres-Ofen
zum Braten ohne Kett
Oien -Dorfad 80X20 verk,
Klein Sartoriusstr . 10.L\J
1 Herd

Platter Str . 56. Vdh. 1.

Drei Gasbeleuchtungen
zu verkaufen bei Schauft,
PhilivvsberaitNaste 14. P.
Anzuseben Treitaa , zwisch.
9 u. 19 Ubr.

Koblen-Badeofen
für Sommer - u. Winter-
reueruna , sowie 1 Zink-
badewanne. aut erb., zu
verk. Moribstraste 68. 3.

5v. n. Zinkbadewanne
f. 95 Mk. zu vk, Franken-
seld. Hartinaitrafe 10.

Binkbadewanne,
gr.. gut erb., zu verkaufen.
Hdl. vb. Groß . Walkmühl-
straste 10. Vdh. 1.

Waschkessel
austeis., 75 Zmtr .. gut er¬
halten zu verkaufen

Schuwannstrafte 9. .
Ein Tencrungsmantel

für Waschkessel zu verk.
Näheres Dnudenstr. 5. 1 r.

Bohrmaschine
für Handbetrieb billia vk,
Brezina Dotzb Str . 20.

MWillllht
16 u. 10 □ Kupfer G. A.
mehrere hundert Meter
^triedensware , zu verk.

Karl Sckreeb.
Hirsckaraben 32.

MM SeleMeit
s.MMiöWMre.

Mehrere 1000 Meter
K G. Z.-Draht . 1.5 qmm.
2,5 qmm u. 4 qmm, zum
Selbstkostenvreis ahzugeb,

W. Hinnrnbera.
Wiesbaden Lanaaasse 15

Eisenteile
von Koh'enaufzug gibt ab
Schüler Gr . Burastr . 12-

Ov. Gärtner -Gießkanne
mit Messinabrcmse zu vk.
Beit . Adelbeiditraste 11. 1.

Verschiedene Türen.
Trevve m t 5 Stufen u.
Gel.. Rolladen. 2.60—3.00.
2 eiserne Firmenschilder
(55 X 255). ein Gasbade¬
ofen, 8,50 m Kokoslaüfer-
verk. Seither. Oranienstr . 6

Leere

Wm ii. Eide
verkauft billigst

Karl Beinecker,
Saalaasse 38. Tel. 701.

Zirka 600 leere
Zinarrenkistchen

billig abzuaeben. Lölzel
Göbenstraste 22. 1.

Zwei fast nock neue
Rundkettern

zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlaa . blß
2 f. n. Einmachstänber

bill. Rotb . Beütranistr . 7.
(frdenc Blumentöpfe,

Strobbülsen . Kisten, sfa-
chinaer Wasseril., Pklanz,.-
Büchse. Mansch' ttenknomc
zu verk. Morihstr . 68. 3.

Klee (133 Rutrn)
sowie vibrere Morgen
Laker zu verk. Hellmmnd-
straste 31. Georg flaust.

Hgsrnstall
zu verk. ?(dlerstr , 53, Hth.

Grube Pferdemist
zu verk. oder gegen Stroh
zu tauschen. Hergel, Hell¬
mundstraste 18.
r Händler -Verkäufe 3
Bettbez., Bettuch., Kleiber»

schr., vollst. Bett. v. 140 Mk.
an, Kam., Kücheneinricht, v.
150 Mk. an, Wascht., Kinder-
llappstühlchen (gepolstert),
Wäscheschrank billig zu verk.

Beilstein,
Hermannstraße 17, 2.

M « s WchiMM
echt eich., hell gewachst, m.
re cker Schnitz., groster 2t.
Spiegelschr.. Waschtoilette
m. Marm . u. SviMlaus-
satz, 2 Nochtschränke mit
Marmor , 2 Bettst. 1700 M.

Möbellaaer Rosenkranz.
Blückiervlatz 3.

Morgen-NnSgabe. Erstes Blatt. 7kr.

Serd
105X58. u. 2fl . Gasherd
mit Tikck zu verkaufen.

Ehr . Harbach
Dodbeim Nh einst rMr _.4L

Amerikaner
Dauerbrandofen

u. eis. Firmenschild zu vk,
Leitz. Babnbofstraste 22. 2
Besicht, bis 4 Ubr na chm
2flamm . Gaskocher zu vk.
Sckuerer. Mbeni 'tr . 15, l.

5arm . Gaslüster.
avldner Medaill . - Spiegel,
zwei elektr. Sänaelampen.
Stieselzioher , weifte K nb.»
Stiefel (30) vk. Hillebrand.
Kaiserftr . 57, Biebr ich._

Drei Stück dovvelflamm.
GaSvendel

billia zu verkaufen
K Wirtb W eberaasse 3,

Bollst. Bade-Einr 'chtung
mit Koblenfeuerung , grost.
2tür . Kleiderschrank verk.
Dilbmann. Kirchgasse 22.

Io Eich - Schlwfz mimer
mit grostem 3tür . Spiegel,
schrank. Waschkommodein.
Marmor . 2 Nachttische mit
Marmor , 2 Betten , nur
2300 Mk. I- Arbeit.
_Ster n. Maueraosse 15.

Geleaenheitskauf.
Gutes Schlafzimmer mit

Ltür. Schrank. 1» Arbeit,
nur 800 Mk.

Stern . Mauergasse 15,

eicken «. nustvaum lackiert
preiswert zu verkaufen

Karl Kscher
Sckreinermeifter.

15 ©elenenstraste 15._
Nen ! Bit verk. 1 Soka 2

Sessel kür 600 Mk.. eine
Salonaarn . für 850 Mk.
1 Soka. 2 Sess.. vr. Polst,
sol. AuSk. LouiS Wölfrrt.
Detorat . Herdervr . 27- 1.

Geleaenheitskauf.
Prachtvoll. Schaff immer

Pol . u. lack. Betten 40
vrs 150 Mk.. 80 Pfd . Rotz-
haare . Pfd . 4 Mk.., ltür.
lack. Schrank 40, 2tur . vol.

rrucneinair. gur. xj
120 Mk.. Eisscbr, 40 Mk.,
Regul. 40 Mk. Schorndorf.
Hl-lenenstraste' 3 Pqrt, _

Pol . und lack.Berttko
nutzb. Trümeau . vol. und
lack. Waschkom. mit u. o.
Marm .. vollst Bett . 2tür,
Kleidersckr.. Nacktschrank,
Weistzcugschrank. Tisch rc
billia zu verk. Schramm

Vertiko, Sofa,
Salon - u. Auszugtisch
St üble. Kleid.- u. Kücken-
schränke. Waschkommode,
Svieael . vraMv , Sckreib-
vult , Badewanne . Port.
Bettbezüge . Tevvich. Vor¬
lagen u , Regulator billig.

Meiex Rdlerstraße 53,
Mgv .-po !. Leltllö

Küchen- Einricht .. Diwan,
Svieael . Rohritühle . Bett-
fr dern, Daunen , Bilder b.
Rosenkranz. B lücherplab 3.

Vertiko. Kückenschr..,
Kleiderschr.. 1- n . 2tur .,
Svieael . Diwan , Cha se-
lonmie, Korbsessel. Bett
bill. Voael , Meickstr. 18, L>.

Wegen Umzug
zu vk.: Kleider- u. Bücher¬
schränke in Mahag . u. Elch..ticdermeier-Möbel.Sofas,haisel.. schöne ältere u.
antike Sessel, Tische. Bild ..
Sviea .. egale vollst. Betten,
Schreibt .. Regele . Bade-
wmrae mit Koblen- und
Gasheiz .. Portieren . An-
zuseben von 2 bis 6 Uhr.
Lenze, Nikolassir. 17. P . l.

ML6ipper,
»Uh. II. M. 4878,

zahlt am besten
f. Kleider, Lchuhe, Wäsch«,
Wb ..W ;)iA .LW !eM

Küchenmöbel.
Sieben moderne neue

Kückeneinrichtnna, zu vk.
Guftav MolLath
Kriedrickstrafte 46. Laden

s wsgeW >
An,eigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zablbar.

Guter Wachhund
Svitr oder ??or , auch iuna
zu kaufen gef, Sckorndorf,
Hrlenenstraste 1. 1._

Hund
am liebst. Svitz . mittekgr
Otasse od. -farterrier . nickt
über 1 Jahr alt . zu kaufen
gesucht, Off . u M . 383
an den Taabl .-Verlaa,

Gold
Silber
Bnllanten

kauft zu höchsten PreisenC. Struck
Goldschmied.

Mickelsbera 15. Tel . 2199,

aus

Sronja oder Katioi
insbesondere solche, _ die
aus meinem Geschärt
stammen«, bin ich stets
Käufer.

Nathan Hetz
Wi lhe lmstrafte 16.

Briefmarken-
Sammlung aesuckt. Sckr
Offerten an Sckleünger
Konell-mstraste 3 erbeten

Sammler sucht bessereSnefm.=6anun(.
ober Einzelmarke « zu k
Offerten unter M. 382 an
den Tagbl .-Verlag.
Wer gibt gebrauchte fran¬
zösische Konverf.-Gramm.
vrn Prof . Sürstle unter
Preisanalbr ab? Offerten
u. S . 384 an Taglü .-Verl.

Kreuzfuchs
(oder äbnlick) aus Privat-
Hand zu kaufen gesucht.
Offerten unter D. 102 an
die Taabl .-Zwei gsielle.

aiicr Art , Pelzsachen, Tepp.,
Oiardin n all . AuSrana,
«»»fl z« »Nerbftchst Prelk
Frau Stummer

Neuaasse 19 2. Stick
^ " > Delevdoa 3331.

« »»Vf ^ " 1̂ *
Kaufe zu allerhöchstem.Pr.
Pik,-u/Diimentieto^
Kindrrkl.. Wäsche. Pelze.
Sckube, Vorhänae Vor.

tiere«. Tevvilüe «km

Wll Schm,
Wagemauustr. 27,1 . T. 4124
Bitte aenau auf Name u-
Hausnummer zu achtens

Neuer dunkler Anzug
für mittlere sflgu'r zu
kaufen aes. Helenenstr. 14
bei Habn.

Gut erb. Sakko-Anzug,
m. ffia.. kauft Kr -tschaau,
Mv-r-tzstraste 20,

Guter Sakko-Anzug,
sfriedensw ., für Mittelfig,
170 Zmtr ., kauft Dtollath,
Triedr ckilvaste 46. Laden.

Litewka, blau,
zu kaufen, gesucht. Off.
mit Preis unter N. 385
an den Taabl .-Verlaa.
Hcrren -Schnürstiefel (41),
Triedensw .. kauft Biollath.
Kriedrichstraste 46. Laden,

Fuhballstiesel
Fußballtrikot

Militärhosen.
Drilckiacken u. Sofm

zu kaufen aesuckt.
Weber Borkstrafte 7. § . 2.

Gardinen.
Bett- «. Leibwäsche zu
kaufen gesucht. Callmann,
Echiersteiner Strafte 1.

LimleM'ÜWilh
oder Linoleum für Küche
aefuckt (alt ). Oskert u,
K. 382 an den Taabl .-Ä.

Gut erhaltene
Nettel-Kamera,

(10/15 <m>) gesucht. Ang.

Ein Amateur
w. 1 alte Geige litalien .)
zu kauf. Sich zu wend. od.
schreib, an M'ckel, Biebrich,
î beinaaustraste 7.

MMmwiie
zu kaufen aesuckt.

Offerten unter W. 9535
an D. Kreuz An»,Ervd ..
Mainz . k30

SKelwMlM
aut erhalten , mit sichtbar.
Schrift , zu kaufen gesucht.

Härdtner.
Adolfstraste 11. Parterre.

Eedr-bAeibmAmel
aut erb., mit sichtbarer!
Schrirt . zu kaufen aes 1
?lna. an MaisenbachI
AdolfSallee 28. E

Vervielfälttgungs-
Hparat oder-Mm
zu kaufen aesuckt.

Heinrich Schmidt.
Hermannstraste 18.
Klavier

von Privat zu kaufen aes.
Sckriftl . Offert , an Tlaia.
Bretzenheim bei Main».
Gnetbestrafte 2.

Grammophon
mit Pl -,tten gesucht, Ott.
k.iüerJU .Jföl Tagbl.-Vecj,

Einrickt .. Einzelmöbel
ied. Art. Zeppickw. Diwan»
decken. Portieren , L nim.
SiüÄer. Dekor.» u. Kunst»
Geaenst., Gold» u.
socken. Münz., echte Porl .̂Antigui täten m dvrgt.
kaukt zu gutem Preis
Klavver . sfriedrichitr. 55.
Televbon 1627.

Brautpaar
sucht von Herrschaft eine
Schlafzimmer . Einrichtung
zu kal'fen . L. Müller , bei
Sack. Kellcrstraste 13. _ _

Ein Brautvaar sucht ei«
neues oder sehr aut erb,
Schlafzimmer

Rheinische HandelSschnlo.
Babnbofstraß ; ^

Gut erhaltenes
Herrenzimmer
u. 1 Kleiderschrank, möal.
Eichen, zu kaufen aesuau.
Gaf , wird neues vollitan^
ülb, ESbesteck in Tausch
gegeben. Bastlina , Post¬
amt Nieberlahnstein —

Ein kebr aut erhaltene»
Speise-Zimmer
zu kaufen aesuckt , ,
Rheinische Handelsschule.

Babnbofstrnüe.

Wie illeMMMie
für gebrauchte Möbel und
Kleider. Postkarte aenüat.

Sckrcinerei Kckwor».
Roonltrabe 12



-kr. 327 . Freitag, 25 . Juli ISIS, Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt « Veite 3«
Schlafzim ., Küchrneinr .,

tzertiko. Diw., Tr .-Sviegel
i aut erb. Teppichs Näh-
naschine zu I. ges. Schorn-

f. Helenenstr . 1. 1.
Fremdenzimmer
>mvl.. zu tauben gesucht,
«fferten mit Preis an
oedecker, Gonsenheim bei
fern*. Meinstraße 33.
"Gut erbaltener

Toilettetisch
m kaufen gesucht. Ofs . u.

^ 379 an den Taabl .-V
6 Robrstüble für Wobnz..
sowie weif? lack. Eisen-
Bettstelle »u kaufen ge¬
sucht. Off . mit Preis an
Beck. Her derstraße 3. 3.

Eine Heftmaschine
mit Rolle, mit Handbetr ..
f  kamen gesucht. Barth,ellritzstraße 5, Hth. 1,
nach 6 Uür abends.

Gut erh. Nähmaschine
mit Preisangabe ?>u kauf,
gesucht. L ff . unt . H. 383
an den Taabl -Versag.
Gute Nähmaschine
evt. versenkbar, zu kaufen
gesucht. Offert , u. Z. 379
an den Taabl .-Verlaa
Gasbadeofen

zu kaufen gesucht. Off . u.
H 381 an den Taabl .-V.

Gut erhaltener
Kinderwagen
au kauf. aes. Kr. Peterson.
Io rkßra ß? j ParterreEeWchi i
für Tüncher gesucht. Off.
n. D. 373 an d. Taabl.

Papieru. Flaschen
Felle, Neutuch,

Metall »sw kauft au den
b. Preisen D. Sivver.
Rieblstraße 11. Tel. 4878

SviegelglaSscheibe«
für Schaufenster, 330 cm
breit . 340 cm hoch, zu tarn.
gesucht. Gvfl. Offerten u.
S . 373 a. d. Taabl .-Verl.

KvIi-eSmUchM
für Schäferhund , nur
tadellos erhalten , zu k.
«esuckt, _Nerot al 53.

Schraubstock
zu kaufen gesucht.

K. Schrceb,
_ Lirsckarabcn 32.

Kaufe
zu den höchsten Preisen
Metalle. Lumv.. Neutuch.
Abfälle, aestr. Wollumven.
Wein- und Sektflaschen.
Bavier . Knochen Hasen¬

felle und deraleichen.

Mw . MWwM.
39 Wellritzstraße 39.

Televüon 1834.

grün , braun , und
Bordeaurflaschen

zu kaufen gesucht.
Weör. E. Klugmann

Moritziiraße 29.

Weinflaschen
1 Liter haltend , kaust zu
höchsten Hrersen bei Äb-
hclung an Ort und Stelle
Mitteld . Hotel- u. Gast-
wirte -Vereinigung , E. G..
m. b. H., Wiesbaden,
Nikolasitr . 23. Tel . 470.

Bordeaurflaschen
ä 25 Pf . kaufen
Heuer u. Co. Rbeinstr . 103

dom
Sie brauchen nicht nach
Hotel . — Bringen Sie

Ihre alten
sowie Platin

zu mir.
Zahle per Gramm

25 Mark.
— Ständiger Ankauf . —

Julius Rosenfeld,
Wagemannstraße 15, Laden.

Der größte Ankauf von

Zafengebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaßt, befindet sich in der
Wagemannsfr . 27 , 1. St.
tch kaufe per Stflck

solch? Ms

für Doll!- und sonstige Edelmetall-Gebisse
per Stück

mt  i mi
bis zu I und höher

kaufe auch Brennstifte zu allerhöchsten Preisen

■für Platin per Gramm-
27 Mk.
Ständiger Ankauf.

Luüwig Qrosshuf
Wagemannsfr . 27 , 1. St.

Bitte genau auf Nr. 27 , 1. Stock zu achten
and nicht trüber verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre. Porzellane , Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstratze 25.
__ Fernruf 4678.__

Goldene Herrn-Uhr
«Privathand i,  lauf. gej. Off. u. ®. 8T2a- d. Tagbl.»Lerlg

Brillanten, Bold- und Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze , Service, Pfandsch ., Zahngebisse
kauft zu aller- ClntMtHAW Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen OUI1IHH6 » ) Telephon 3331.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

:ii uuuucn rvi zu uuwei

gesucht.
den Taabl .-Berlaa.

Mm  LanWuschen
ca. 4 Zimmer,
elektr. Licht, Waffi
ev. GaS. mit ca.
6 Morgen Garten

Offerten mit

; ililllllW
Anzeigen unter dieser Rubrik 1
sind bei Aufgabe zahlbar. |

larMjeim Wer
Köniastraße 15.

1. Aua. Ferienhausl
Kursus . 1. Sevt . Be
d. Wirtschaftslehrerin
Seminars u. wirtscl

Hausbaltungskurse . Nä
Prosvekte. Leim f. alleil
stehende Damen.

Die Borsteherin:
Clara de Lamotte.

Gesucht ein Primaner

Akademiker

Off, u. D. 361 Taab l..

Zlim-rinim

böb. Lehranstalten.

Für Englisch
möal. nationale Lcbrkr.
aefudit. Briefe u. 11. 3!
an den Taabl .-Berlaa

Gründlicher
franz Privat - Unterriö
aesuckit. Etwas Borbildur
vorhanden. Offerten un
K 385 an  de n Ta abl.-B.

parlant bien fran ^ais,

Gebild. innae Dame

Fvanzciisch. Öfserten

Anfangs -Unterricht
im Klaviersviel w. ertei
Dotzbeimer Str . 20. 1 r.

Mandolin -Ungerricht?

Wer erteilt

gründlich

P gKmayerst xaHe 8,^
Tanzen

lehrt jederzeit ungeniert
allein n. in Gesellschaft
ft. Böller . Röderstr . 9. 1.

PMeN' GesuM

150  M MhNW
dem Finder meines aold.

1 trnkM' (mit6Brillanten und1
Perle belebti. Verloren
auf dem Weae Kurhaus-
Terrasse. K.-ftriedrickvlatz.
Weberaasse. Taunusstraße.
Abzuaeben bei Peußer.
Dotzbeimer Straße 76. 1.

Verloren
am Dienstagmittag von
Svortaeschäft Schäfer in

it der Webergaffe bis Kleine
n Burastr ., Gärtn Jung.

sWarze Laülehmorje
m Perlmutterknovf . Inh
6—12 Mk. Abzuaebent. gegen gute Belohnung

n Nitolasitraße 23. 3. .
Verloren

im Westviertel ovale
schwarze Emaille -Brosche
mit Perlenrand und zwei

' Fvm-enbltbern in der
" Kapsel. Geg. Belohn, ab-kzua.v®aHitfer Str.1.1t
i. Armes Mädchen
- ließ gestern morgen einen
- Regenschirm im Taabl .«
- VeÄaa. Langgaffe. stehen,
t Der ehrl. Find . w. geb.,
-> dens. Nevoitr. 42. 3.

Derjenige, der am Freitag
r abend auf der Straßenbahn
r- nach Mainz ein$mr FUm-Paket im

aus Versehen mitgenommen
hat, wird gebeten, dasselbe

1 gegen gute Belohnung im| Kinephon-Theater,Taunus-
1 straße, abzugeben.

FvXterrier
entlaufen Montagabend :
Kavi u. Schwanzsleck br.' Abzuaeben bei Ewald^Dotzbeimer Straße 76. 2.*Vor Ankauf wird gewarnt.

' f@ei$aftL CmpfchlHnaen]
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

- Fuhren, Umzüge
der Federrolle w. vromvt

r u. gewissenhaft erledigt.
Näh . Televlion 302.

llmzU WM
t. der Federrolle w. billigst

besorgt. Albert Lvlzhev.
i Oranienstr . 12 Tel. 3647,
ß Auf- u. Umarbeiten
. v. Betten u. Polftermöbeln

gut und billig. Malsy,
Niederwailditr. 6. Werkst.

1 Spangen
1. revariert nach Svezialver-
>- fahren Damenfriseur
n Dannhardt Bleickistr. „30,
*■ Korsetts
t- w. gew. u. revariert bm

billigster Berechn. Stein¬
aasse 13. 1 r.
Tücht. Schneiderin emvf-

sich i. Neuar f̂. sowie Um-
arb . v. eins, sowie eleg.
Damen - und Kindergard.
Weber. Lermannstr . 19. 3
WäscheN Waschen

„ «. Bügeln wird angen." Siealer. Adoliiträße 3.
- AM MM
, im Ondulieren nimmt^ noch Damen an. Ofs. u.
t L. 373 Taabl .-Berlaa.e Massaae. Manicure.
’. Kenn» Rudorf . Mittel-
n straße 4. 1. a. d. Lanagasse.
' (Hegante MMW.
*«öl HBjenf.Ä
[t übt aus von 11—7 abds.

Mitzi Smoli Kircha 49. 1

Wissenschaftlich«
r Gesichts -, Haut -,
- Haud-u.Fußpflege.
a Mara Münster,
. Herrngartenstr. 15, 1 r.

[ UWÄ« ]
i ikrfilß gibt«.Kleine,Luisen.

U1EU) str.14,Stb.P .Sprechz.
- 9—12, 2—7, Sonnt . 10—3.

Damen -Nhr, ^
schwarz, mit Lufeisen -An-
hanger in d. Mainzer Str .,
Gartenfelditraße verloren.
G. gute Bel. aoz. im Büro.
Bauhof . Mainzer Straße.

Wer
gibt iunaem Mann . Verb,
der durch den Krieg seine
Ersvarnisse ausaebraucht.4 —500 « MI.
z. Gründuna e. Eristenz?
Hobe Zinsen u. Möbel-
sicherheit. Geil . Offert , n
ft. 102 an ^ ie Taablatt
Zweigstelle.

25 °/«
Mindest-

Kapitalanlage
resv. Existenz für Tech¬
niker oder Kaufmann d.
Uebernahme eines kon¬
kurrenzlosen Geschäfts m.
verschiedenen vatentamtl.
geschützten lukrativen Be-
darfsmaffenartikeln . Elek¬
trisch Lickt u. Kraftbetr ..
1 Minute vom Bahnhof,
in einem Städtchen von
4000 Einw .. Nähe Groß¬
stadt. Aus Wunsch kann
Wohnhaus mit Werkstatt
u. 3-Zim.-Wohn., Küche u.
Büro , mit Wasserleitung
u. Vorgarten , auch käuf¬
lich erworben werden. Er-
forderl . 20 000—30 000 M.
Nur ernstmeint . Interess
wollen sich u. A. 936 an
den Taabl .-Verlaa wend

Mk. 3000
von KrieaSbeschädiat. zw.
Beteil . an ■Geschätfsunter-
nebmen auf 3 Monate v.
Selbstaeb . gesucht. Sicher¬
heit erfolgt durch Rente.
Offerten unter T. 382 an
den Taabl .-Verlaa. _

Wer leiht Darlehen
12—15 000 Mk. aea. Bürg¬
schaft. 6 % Zinsen und
jährliche Rückzahlung?
Nur von Abstgeber.

Ofs «. K. 385 T °gbl.-B.
Weinfachmann aus Vro-

duktionsaebiet beabsichtigt
iich mit arößerem Kavital
an nachweisl. gutgehend.

Wemgrotz-
Handlung

im Produktionsaebiet tät.
zu beteiligen oder solche
allein zu übernebm . Ana.
u D. 7976 an D. ftrenz
A.-Erv .. Mainz. _F31
Kaufm . sucht m . M. 20000

Beteiligung
oder

Kauf sol . Untern.
Frl . Künemund

Worms , Wollstraße 2.

<D6sirions
entrer eu relation aoec
uns personne sdrieuse,
qui se chargerait de
commissions et affaire
de confianceä echanger
aoec uns famille du
SOord de la Trance
(Somme). — 9riöre
d’enooyer son adresse
sons enoelloppe au
bureau du Journal Nr.
Z. 351 tfagbl . -Oerlag

IDiesbaden.

Wee guten Verdienst
sucht, sei'de seine Adresse
unter F . 3§5 an den
Taabl .-Verlaa

Pianist und Geiaer
(auch einzeln ) noch einige
Sonntage frei . Näheres
im Taabl .-Verlaa Em

Möbel zu vermiete» .
3 Zimmer und Küche, nur
in «ute Sonde , zu oer¬
mieten . Offerten unter
G. 384 au den Dagbl.-
Verlag._
Suche tücht. Damenfriseur
oder Friseuse mit etwas
BarveUmögen als Teil¬
haber zur Vergrößerung
meines Herren - u. Dam .-
Gesckäftes. Geil . Off . u.
O. 379 an den Taabl .-VI.

ftür 18i. Tochter mit
10kl. Vorbild , suche vier

Pensionat
zur weiteren Ausbildung
in Haushaltung usw. Off
u. W 381 Taabl .-Verlaa.

Landaufenthalt
für Junge von 11 Jahr,
wo Milch Vorhand., gef.
Offerten unter D . 382 an
den Taabl .-Verlaa. _
Suste für eine Person u.

3 Kinder
ganze Pension
bei nur aut er Psleae . auf
2—3 Wochen. Offerten u
O 385 an den Taabl ^L.

Fuhrwerke gesucht
zum Abfaüren von Back¬
steinen. Sofort , mmoen
Hergenhahn -Stratze . Back-
steinlaaer.

Wer tauscht
arvken . neuen , grünen
Lamvenschrrm »egen einen
gelben ? Gefl. Angebote

. unter W. 373 an de«
Bismarckrina . TaabOVertau.

Militär -Schuüe
Nr. 4L aus 44 umzutausch
Lense, Moritzitr. 12, L . 1 r.

erhält derjenige, der jung
kinderlosem Ehev. hübsche

r-Bmel-Wv-il.
in besserem Lause besorgt
Geil . Offerten unt . T. 384
an den Taabl .-Verlaa.

Junger Mann
will gern Modell stehen.
Off , u. U. 380 Taabl .-Vl.

Gilt« geb. ftinö
(Junge ) als Eigen abzua.
Adr. im Tagbl .-Verl . Nc

Witwer
Arb., w alt . Witwe oder
Mädchen (1 Kind n . aus-
geschlossen) a. d. Arbeiter-
kt-rnde k. zu lernen zwecks
sofort. Leirat . Eia . Laus-
balt vorb. Offerten uw-
W. 384 an den Taabl .-D<

Drei junge
Mädchen

vom Niederrhein — Die
möchten gerne geheiratet
sein — Zwei schwarz und
eine blond — Bringen mit
viel Silber und Gold. —<
Wer gebt auf die Offerte
ein — Der schreibe unter
folgender Nummer ei»
Ofs. u . ft. 384. Taabl ^ S.

Groß.Schuhverkauf
Neugasse 22 , Part. u. 1. Stock.

Spangen - und weiße Deinensctaube für
Damen u. Kinder . Braune u . Hoch Schaft¬

stiefel in großer Auswahl. 969

Krankenwein
hervorragender milder naturreiner

Rotwein Probeflasche Mh . 5 .05
bei 10 Fl . . 6.75

Reiner Bordeaux Medoc . 9.40
ohne Glas und Steuer.

Hubert Schutz&Co., Weinhandel,
Nikolasstraße 28. Fernsprecher 6331.

Rollschuhe
mit und ohne Kugellager,

von Mk. 10.50 an . NS

Reinhard Steil)
Eisenwaren

Moritzstraste9. Telephon 1068.

Privat -Schule für Schneiderei,
3x3 Stunden in der Woche, immer nur 10 Schülerinnen.
Die Damen fertigen ihre Garderobe selbst an, von der
einfachsten Bluse bis zum elegant. Jackenkleid. Eintritt
zum 1. u. 15. jeden Monats . Auskunft u. Anmeldung
im Hospiz , Platter Strahe 2, nachm, von 3—5 Uhr,
bei Frl. E . Haas , langj. Lehrerin an der Gewerbe- u.
Fortbild.-Schule des Baterl. Frauenvereins Straßburg i. E.

Prima Füllhalter
wieder zum Verkauf.

PapierlagerC.Koch
Ecke Michelsberg.

1000

Durch Gesellsch.-Deschlutz
Ift die G. m. b. L>. L. Tepve»
u. Co.. Chem. Fabrik sü»
teckn. Produkte , Wies¬
baden, mit dem hsutiae»
Tage aufgelöst und der
Unterzeichnete als Lrgur»
dator bestellt worden.

Die Gläubiger werden
aufgefordert , ihre ftorde-
rungen bis zum 31. August
d. Fs . geltend zu machen.
Wiesbaden , 17. Juli 1919.
Ad. Sternberger , beeid.

Bückerrev.. Luisenstr . 3

Türschlietzer
revar . sach- u . sachgemäß
X  Kroetsck . Göbenstr . ,8.

Stühle
w. geslocht. Adam Stach,
Frankenstr . 23, H. P . lks.

ktMesamtMesbMll
Sterbeiälle.

Am 21. Juli : Badhausbefitzer
Emil Erdelrn , 07 Jahre . —
22. : Schiller Klaus Baecker.
18 Jahre i Kind PaulHoffmann,,
5 Monate . — 28. : Witw«
Christine Eruber geb. 9Bagn«v
63 I.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme bei dem Hinscheiden meiner lieben,
unvergeßlichenMutter sage ich allen meinen
innigen Dank. _

In tiefem Schmerz:
Sofie Preutz.

Wiesbaden, Hellmundstr. 8, 2, d. 23. 7. 1919.

Für die uns beim Ableben unserer
lieben, guten Mutter erwiesene Anteil¬
nahme sprechen wir hiermit allen
unseren herzlichsten Dank aus.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Else und Lina Hetze!.

Wiesbaden, den 23. Juli 1919.
Kaiser-Friedrich-Ring 23.



Kirchgasse72H§3 $ *<ilte3 ' Teleph. 6137

Erst -Aufführung!

Groteske in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Alwi n Ne uss»

ich liebe sie alle.
UUU ■ « i > j

Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit 4— 11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

«ette 8. Freitag, 25. 1919. Wiesbadener TagNatt. Morgen -Rnstzabe . Erste ? Blatt . Ne . 527«

Pr. QustaV Meyer
Ist Verreist

Vertreter:
Pr. Katzenstein, scimierpiatz2. fei.3417.
Dr. Kuckro, Rathausstrasse5. Tel. 3214.

_ Sprechstunden Von8—9 u. 3—4 Uhr,_
Zurückgekehrt

Dentist Hohn , Kirchgasse 20.
Dienstags
Donnerstags
u . Samstags

Sprechstunden:

von 9— 12 und täglich von 2—6.

zlWMM-Weigemg.
Im Aufträge des Herrn Testamentsvollstreckers ver¬

steigere ich morgen Samstag , den 26. Juli cr .,
vormittags 10 Uhr anfangend, in meinen Ber-
steigerungsfälen 3 Marktplatz 3:

co. 1800 Men Wein-n. «olki-
Weitz-nnd Mweine SÄ ““1

meistbietend gegen Barzahlung.
NB. Nachmittags 2l/aUhr verkaufe ich im Haufe

8 Luisenplatz8: . ,
1 RLucherofen, 1 eis. Ofen, 1 Flaschengestell
mtt leeren Flaschen.

Bernhard Rosenau
'Auktionator und Taxator.

Telephon 6684 . 3 M arttplatz 3. Telephon 6584.

Bekanntmachung.
Samstag , den 26. Juli 1919 , nachmittags 3 « hr

beginnend , wird der Unterzeichnete

Goethestratze 5, Part .,
wegen Aufgabe der Pension freiwillig öffentlich meist¬
bietend gegen Darzahlung versteigern:

1elegante ealoneinndjtung,!t £ *s L
4 Stühlen mit Scidenbczug und geschnitzt. 1 Salon-
tisch, ein Spiegel mit Konsole und Standuhr , drei
Damastporticren mit Galerie «, außerd . ein gr . Spiegel
mit Goldrahmen , 1 Büfett , 1 Schrank (Mahagoni ) u.

1Mw OmpQ'leppidj,«„ ,
Versteigerung bestimmt . Besichtigung V« Stunde

vor der Versteigerung.
Wiesbaden, den 24. Juli 1919.

Richter,
Gerichtsvollzieher , Oranienstratze 48, 1.

Ia Rolladengurten
Ia Durdizuggurten

Friedensqualitäten , zu billigsten Preisen.

Harry Süssengiafto
Ecke Bleich - und Hellmundstraße.

MMWslMsWMZ . V.
Samstag , den 26. Juli 1919,

abends 8 Uhr , in unserem Ber-
einslokalc:

MgllOer-BersMmlllng
Tages -Ordnung:

1. Bericht der Rechnungsprüfer.
2. Entlastung des Rechners.
3. Saalvermietung.
4. Verfchiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet
Ter Vorstand: Ed. Hansoh«. 1. Vors.

Die Versammlung ist von der französischen Besatzungs¬
behörde genehmigt . F 294

Import u . Export.
Nur an Großabnehmer lautend lieferbar.

Knopp & Wurm,
Wiesbaden . TaunusstraCe 26. Tel . 1703.

Kondensierte Milch,

Stets Eingang von

Beleuchtuugs -Körpern

in allen Preislagen,

eleganteu.eint.Ausführung.
Alle Gas - und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtuni um.

Seiden - und
Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk'

statte angefertigt.

W. Hinnenberg
Langgasse 15 . :: Tel . 6595.

Versichern Sie Ihr 1
Unsere neuen Policen decken das versicherte

Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer , einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 980

— Policen sofort erhältlich . —
J . Schottenlels & Cö.

— gegr . 1876 —
29/31 Dieater -Colonnade . Fcrnspr . 224.

Kristallzucker
Schmalz und alle anderenh!er vorhandenen Waren
dauernd möglichst aus erster Hand waggonweise zu
kaufen gesucht. Gefl . Angaben erbeten , Lieferanten¬
adressen für greifbare Waren werden vergütet.

Hern». Bein , Kirchgasse 22. Tel. 223.

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen, Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  748

A . Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Gummi - Strümpfe
nach Maß liefert wieder in Ia Qualität 805

P. A. Stoss Macht.,

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolladen u. Jalousien.
Postkarte und Fernruf 1710 genügt.

MMen-6pez.-Ee|W Metzger
Mauritiusplatz S.

Wilh. Bruns & Co.
Wiesbaden — Am Römertor 7

übernimmt Lastkraftwagen -Transporte jeder Art
ins besetzte und unbesetzte Gebiet.

Wiesbaden Telephon 2508 . Mainz Telephon 2518

Transporte , Umzüge
aller Art in und außer der Stadt,

Koks , Kohlen und Holz besorgt
Weimer , Ludwigsti *. G . Tel . 2614.

Koni Kaufmann
mit Ia Refer . sucht zur Erweiterung seines Geschäfts

größere Kapitaleinlage.
Offerten nur von Selbstgebern u . B. 380 Tagbl .-Verl.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51

Telephon 829 . Telephon 829.

Abtl. Restaurant. #
Täglich große

MW
Offeriere zu bedeutend herabgesetzten Preisen , direkt ab unsenn

Lager greifbar:

2590 Drildihosen , 1200 Jacken,
lOOOO Socken,

240 Stück Flanell - u . CroisG -Tuche.
Grossisten und Käufer , die Beziehungen zu Fabriken u. Einkaufs-
genossenschaften haben , bietet sich beste Gelegenheit , Artige Ware
billig zu kaufen und werden um gefl . Besichtigung unserer Kollektion

zwischen 10—12 und 2—6 Uhr gebeten.

B. Zelier -Desseille , Stiftstraße 28, 1, Wiesbaden.

Bhein-
str . 47.

Rhein-
str . 47.

Allein -Ersfaufführuiig!
Die große Woche!

III
III
III

Die gewaltige Liebes - und Gesellschafts-
Tragödie in 4 Akten.

Zwei Fliegen und ein Schlag.
Ein Lustspiel voller Ränke u . Liebe in 2 Akten.

Voranzeige . Ab Samstag:
Das gewaltige Film werk

Der Todesritt auf dem Riesenrad

Kl NEPHON
Erstklassige Eichtspiele

Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel . 140.

Erst -Aufführung!

HEDDA VERIflON
in dem spannenden Drama

,4>ev ?eitsctienhie!>“
4 Akte.

ln taktier Behandlung
reizendes Lustspiel mit

IL SE BO OS.
Am Flügel : Herr A . Rausch.

Spielzeit v . 4— 11 Uhr , Sonntags v. 3— 11- Uhr.

ODEON
Moderne Liehtspiele

Kirchgasse 18.
Tel . 8031. ® Tel . 3031.

Neues
I Eclair -Programm mit

deutsch -französ . Text.

9er Unterschied
(La distance .)

Drama in 4 Akten.
Das Geheimnis der

alten Burg
(Le secret du vienx

Manoir .)
Drama in 2 Akten.

Corse
Schöne Naturbilder.

Spielzeit v . 4— 11 Uhr,
Sonntags v . 3— 11 Uhr.

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8,
Haltestelle Rheins tr.

Tel . 140.

(IO Herren ) . :: Anfang 7 Uhr . ^
H Germania-u Löwenbräui.Ausschank. H

Heute letzter Tag!

Des Glückes
lachenderErbe

Spannendes Drama in 6 Akten.

faul Keidemann
Paulchen Semmelmanns

Flegeljahre.
Tolles Lustspiel in 3 Akten.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.

Voranzeige.
Ab Samstag,26.Juli:

Der große historische

!! Prunkfilm!!
Herrin
des

Nils
in16großen Akten.Feenhafte Aufmachung.

Erst -Aufführung

Das Mädchen
aus der

Opiumhöhle!
Sensationsschauspiel

in 4 Akten
mit der schönen

Joen Andersen.

Eine Treppe zu hoch.|
Köstliches Lustspiel.

Spielzeit von 4—11 Uhr.
Sonntags v. 3—11 Uhr.

1150
geschlachtete
Wim

W. Geyer
Grabenstratze 3 . TeL 403

enrpsiehlt

Weinbergs¬
pfähle

aerifTene Kiefern , sowie
aefdqte Tannenvfäble in
Wanaonfadungcn liefert.

Hrcki. Ovvenbeiiner.
L>olzband una.

WMck̂ a^
lMarmorkalks einaetroff .,
aelösckten Weikkalk billia.

. Tbon . Seerobenttr . 7.

trocken, 6cdM. 2.50
üvLMWkPIj
Sack 3.50 . Zentner 6.50,

sofort lieferbar . ’

Weimer,
Lubwiattr . 6. Tel 2614.

Identer
Residenz -Theater.

Freitag , 25. 3ufl.
Tie Geisha.

Operette in 3 Allen t>. ®. 3 on&
Rig . fjoirfaz ) Offiziere K.LadrroBronville l S . M . S . « arndri
Cuningham «„Schild - Erobeaer
Grimstan 1 krSre" F .W-Lies -
Scekadett . Änni Ham«
Wnn -Hsi . Eduard BZ
Marquis Jinari . Hans Michels
Katann . Marim SHoiB
Lady Wynn« . . Charl. H»aü
MoUy | ihre LuciePnww«
Marie t Freund. . . Mia
Edith ) innen Lucie Sigmund
Juliette . . St . Pfeffer-Teut^
O Mimofa San Emmy Cursa.a>-
O Kiku San t § Ria Marias
O Nana San s§ Erna SM«
O KinkotoSans L Paula ®«?l{
0 Komurasakis ® . Lou Pnia
Nami . Agnes W-inM
Takamini . . . . Rudolf Onnd
Ein Kuli . Willy
Anfang 7.30, Ende geg. l» Uhr-

1Mhw -SoilzeÄl
krsitsx , 2ü. «Juli.

Abend « 8 bi« 9.30 Ubr:
Abonnements-Konzert

Ausgeführt von dem
badener Musik -Verein

unter Leitung von E. Lindn •
1. Graf Wa'.dersee-Marsch v°a

Fr . W. Münch.
2. Ouvertüre zur Oper #£

„Im Reiche des Intra
P . Lincke . , ,

8. a) Nah Lied von UndbWJ;
b) Im Herze hab ich da»
fetragen von Abt.rühlingsträi
Fahrbach.

;ume , Walzer 7.

5. Steuermannslied u.Matroee®
Chor aua der Oper
fliegende Holländer
R. Wagner.

6. Die
Charakterstück v.EilenWW

7. Divertissement aus
Falls ’s Operette „Die Don«
Prinzessin* von Petras- .

8. Schneidige Trupp «,
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